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Es begann mit einem Schuss
Theaterstück: „D´Jubiläumsblamage“ - Noch 7 Aufführungen

Albaching (gm) - Christian Huber inszeniert das Jubi-
läumsstück des Albachinger Theater- und Musikvereins 
frei nach „Die Apostelwascher“ von Alois Lippl. Dazu 
schrieb er viele Passagen in bayerischer Mundart passend 
für Albaching um und fügte einige neue Rollen hinzu.

Alles beginnt mit einem unfrei-
willigen Schuss. Franz Win-
zer und Vroni Höglmaier, ein 
seit der Schule verliebtes Paar, 
warten bis der Vater von Vroni 
schläft, um sich zu treffen. Der 
Plan ist fertig, sobald Vroni 21 
ist, will sie ihren Franz heira-
ten. 
Doch bei diesen Worten kommt 
der Vater von Vroni mit dem 
Gewehr im Anschlag, stolpert 
und verpasst dem Verehrer 
eine Ladung Schrot. Nun droht 
Franz mit dem Gericht, eigent-

lich möchte er aber die Einwil-
ligung des Höglmaiers für die 
Hand von Vroni.
Das bevorstehende Jubiläum 
bringt einiges an Aufruhr in 
das Dorf Albaching. Renovie-
ren müsste man, doch das kostet 
Geld und das will keiner aus-
geben. Die Männer des Dorfes 
planen die Arbeiten für das 
Schmücken der Kirche und des 
Dorfes selbst zu übernehmen. 
Jedoch wurden die Frauen ohne 
gefragt zu werden eingeteilt. 
Das passt der selbstbewussten 

und resoluten Afra gar nicht 
und sie stellt sich der Männer-
schaar entgegen. Die Frauen des 
Dorfes stehen hinter Afra und 
boykottieren die Festvorberei-
tungen.

Waschung der

12 Apostel
Die Idee des Gemeinderats wird 
umgesetzt, die heiligen Apostel 
werden aus der Kirche genom-
men und im Nasenbach gewa-
schen, alles für die Jubiläums-
feierlichkeiten.
Alle Männer kümmern sich nun 
um die trockenen Kehlen beim 
Käserwirt, nur der Schechtl soll 

Die komplette Theatermannschaft auf einen Blick             Foto: Barth
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Der
Nasenbär
erzählt:

Letzte Woche war schon arg-schön 
katholisch und theologisch. Ich 
glaube, so viele Stunden mit dem 
Glauben an Jesus Christus habe 
ich mich noch nie in meinem Le-
ben innerhalb von nur sieben Ta-
gen beschäftigt. Aber es war weder 
anstrengend noch traurig; nein, es 
machte sogar richtig Spaß. 
Dienstag: Vorbereitung Jugendgot-
tesdienst bei der KLJB Albaching. 
Ja ja, die Landjugend: Immer ein 
bischen revolutionär, immer ein 
bischen gesellschaftskritisch. Ein-
fach herrlich: Sie wollen hier und 
jetzt sofort die Welt verändern. 
Frei nach dem Motto aus einem 
Song-Text von „Die Ärzte“: „Es 
ist nicht Deine Schuld, dass die 
Welt ist, wie sie ist. Es wäre nur 
Deine Schuld, wenn sie so bleibt.“ 
Wir werden wohl ein kleines Don-
nerwetter erleben am Sonntag, den 
30. November ab 19.15 Uhr in der 
Albachinger Kirche. Doch nach 
jedem Gewitter folgt wieder Son-
nenschein; auch und besonders an 
diesem Abend bei der KLJB.
Donnerstag: Vorbereitung Famili-
engottesdienst. Da wird gleich von 
Beginn an die Sonne scheinen in 
der Albachinger Kirche, wenn am 
Sonntag, den 16. November ab 10 

Uhr das Thema „Talente, die der 
Herr uns geschenkt hat“ mit allen 
anwesenden Kindern anschaulich 
dargestellt wird. Ein tief ins Herz 
gehendes, lebens- und schöpfungs-
bejahendes Thema, dass die Viel-
fältigkeit in allen Menschen lobt 
und preist; eine spürbare „warme 
Sonne“ bis in alle Ewigkeit.
Freitag: Besuch des Münchner 
Musicals „In nomine patris“. Wow, 
teilweise ganz schön heftig (in po-
sitiver wie in negativer Hinsicht). 
Ein sehr kirchen- und besonders 
vatikankritisches Stück, in dem 
ein fi ktiver Papst mit „Vergangen-
heit“ (wenn sie nun wissen, was 
ich meine) die Hauptrolle spielt. 
Ein theologisches Donnerwetter 
mit Tiefgang und Hintersinn; sehr 
zum Besuch zu empfehlen.
Samstag: Allerheiligen in Alba-
ching. Spöttisch leider viel zu oft 
auch „Gräber-Ralley“ genannt. 
Dabei frage ich mich, was wich-
tiger ist: Sehen und Gesehen wer-
den am Friedhof? Oder Gedenken 
an die Verstorbenen und an die 
Auferstehung? Auch hier könnte 
sich das vergangene „kalte Don-
nerwetter des Todes“ in ein Gefühl 
des „warmen Lichtes der Sonne 
und des Glaubens“ wandeln.  (jo)

„Tage des Donners“

Bild des Monats / Nasenbär / Impressum

Bei einem Besuch in einer Volkshochschule in China 
zeigten Winfried Göschl den PC Kursteilnehmern unse-
re Heimat Albaching im Internet.
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Fortsetzung von Seite 1

das Trocknen der Figuren über-
wachen, während der Rest das 
frisch gebraute Jubiläumsbier 
verköstigt. 
Der Wind trägt die Stimmen 
vom Käser herüber und der 
Schechtl hält dem Verlangen 
nach einem kühlen Bier nicht 
länger stand. So trocknen die 
12 Apostel unbewacht vor sich 
hin, doch einer bekommt das 
Übergewicht und die Blamage 
nimmt ihren Lauf.
Als der Gemeinderat vom Kä-
ser zurück kommt, zählen sie zu 
ihrem Erschrecken nur noch 11 
Figuren. 
Erst wird Franz verdächtigt, 
Rache zu üben, wahrschein-
licher scheint jedoch, dass sich 
der fehlende Apostel im Nasen-
bach auf den Weg nach Recht-
mehring macht. Der Schechtl 
muss nun mit seinen beiden 
Söhnen die Ufer des Nasenbach 
bis zum Wehr absuchen, in der 
Hoffnung die Figur zu fi nden.

Ein interessanter

Fund in der Nacht
Die Müllnerskinder in Recht-
mehring waschen sich abends 
noch d ie Füße und promt 
schwemmt es den verloren ge-
gangenen Apostel an. Da kann 
der arme Schechtl noch lange 

suchen, denn die Rechtmehrin-
ger Nachbarn wollen dicht hal-
ten.

Wasserleiche 

und Gerüchte
Während sich die Männer die 
Köpfe zerbrechen, wo denn der 
verschwundene Apostel sein 
könnte, fröhnen die Frauen 
dem Müßiggang und rätseln 
wer im Nasenbach ertrunken 
ist. Das Missverständnis klärt 
sich schnell, als Peter, einer der 

Müllnerkinder, dem Franz den 
Fund des gesuchten Apostel be-
richtet. 
Die Lage wird dennoch immer 
verzwickter für die Dorffüh-
rung, als sich auch noch die 
Gendamerie auf der Suche nach 

einer Wasserleiche einschaltet. 
Am Vorabend der Jubiläums-
feier wird als letzte Rettung 
wiedermal der Schechtl herbei 
zitiert, er soll den 12. Apostel 
mimen in der Kirche. Dies lässt 
sich jedoch nicht mit seinem 
Gewissen vereinbaren.
Franz versucht alles zum Gu-
ten zu wenden, überredet die 
Mehringer den Apostel raus zu 
rücken, liefert ihn auf dem Hof 
ab als Mitgift und wähnt sich 
als Sieger. 
Es kommt jedoch anders als er 
es erwartet hatte. Zum Schluss 
wendet sich jedoch alles zum 
Guten und die Jubiläumsfest-
lichkeiten nehmen ihren Lauf.

Die heimliche Herrscher über Albaching: Die Frauen ha-
ben sich verbündet.

Aufführungstermine:

Fr. 07.11. 20 Uhr
Sa. 08.11. 20 Uhr
Fr. 14.11. 20 Uhr
Sa. 15.11. 20 Uhr
So. 16.11. 20 Uhr
Fr. 21.11. 20 Uhr
Sa. 22.11. 20 Uhr

Ehrung für 20 Jahre
Albaching (gg) - In diesen Tagen konnte die Belegschaft 
der Metzgerei Sewald ein besonderes Jubiläum feiern. 
Bereits 20 Jahre gehören Irmgard Enzinger- Mauermair 
und Stefan Spielvogel zum Team. Im Rahmen einer klei-
nen Feier wurden sie geehrt und mit einem Geschenk 
überrascht.

So geht das nicht! 
Albaching - An alle, die ihren Müll am Container in Berg 
entsorgen! Ende Oktober wurde der Altpapiercontainer in 
Berg geleert. Ein Arbeiter musste erst einmal „Fremdar-
tikel“ entfernen, um das Altpapier entsorgen zu können. 
Zurückgeblieben ist Müll, der im Altpapier nichts zu su-
chen hat. 
Unter anderem weiße Gardinenspitzen, Eisenstange, Pla-
stikdose, Deckel von Farbeimern und eine Puppe. Dies 
können nun Anwohner von Berg entsorgen, DANKE! Für 
solchen Müll hat der Wertstoffhof 2x in der Woche ge-
öffnet. Widerrechtlich entsorgter Müll kann zur Anzeige 
führen. Wir Anwohner werden uns das nicht gefallen las-
sen!                                                        Sanftl & Ramsl
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SCHMID-LANDTECHNIK
GmbH

Hauptstraße 11
83562 Rechtmehring

Telefon

(0 80 76) 91 88 - 0
Telefax

(0 80 76) 91 88 - 20
E-Mail:

Internet:

info@schmid-landtechnik.de
www.schmid-landtechnik.de

Metallbau

Forst- und Gartentechnik

Melktechnik

Das Wasser ist im Zentrum vieler
Die Bachaufweitung und ein Brunnen im Ortskern sowie ein 

Ganz unterschiedliche Reakti-
onen riefen die drei vorgelegten 
Planskizzen für Projekte zur 
Dorferneuerung im Gemeinde-
rat hervor.
Teilweise besorgt äußer ten 
sich einige Räte zum Thema 
Bachaufweitung. Vor allem 
Sebastian Heinrich hatte Be-
denken, dass bei Hochwasser 
Strömungswirbel für ein Auf-
stauen des Nasenbachs sorgen 
könnten. Bürgermeister Sanftl  
teilte dazu allerdings mit, dass 
die Planung in Absprache mit 
dem Wasserwirtschaftsamt er-
folgt sei, die dortigen Experten 

schließen eine Gefahr von Ver-
wirbelungen aus. 
Christian Huber nannte die Plä-
ne einen gewissen Luxus, aber 
immerhin werde hier mit dem 
bereits vorhandenen Wasser 
eine natürliche Aufweitung her-
gestellt. 
Der Gemeinderat stimmte letzt-
endlich mit klarer Mehrheit zu, 
die geschätzten Kosten für die 
Maßnahme betragen 25.000 bis  
30.000 Euro. Die weitere Aus-
führung der zuschussfähigen 
Maßnahme erfolgt durch die 
Teilnehmergemeinschaft zur 
Dorferneuerung.

Brunnen am Maibaum

bleibt umstritten
Wiederholt grundsätzlich wur-
de es bei der Diskussion um die 
Installation eines Brunnens am 
Maibaum. 
Während Günter Ganslmeier 
mit Nachdruck für eine Ver-
schiebung der Pläne warb und 
erst eine Gesamtplanung für die 
Ortsmitte forderte könnte sich 
Zweiter Bürgermeister Rudi 
Schreyer den Brunnen schon 
jetzt als schöne Ergänzung gut 
vorstellen.
Christian Huber stellte sich 
grundsätzlich gegen „etwas 
künstliches“, schließlich sei mit 
Bach und Weiher schon genug 
Wasser in der Ortsmitte. 
Er habe einfach Bedenken, so 
Huber, wenn man für 10.000 
Euro Steuergelder eine über-
fl üssige Wasserwanne anschaf-
fen wolle. Nach längerem Hin 
und Her stimmte man schließ-

Albaching (fk) - Klare Mehrheiten für die Bachaufwei-
tung in der Ortsmitte und ein Kneipp-Becken nördlich 
von Berg gab es in der letzten Gemeinderatssitzung. 
Ganz eng wurde es allerdings für den Brunnen am Mai-
baum, die Zustimmung fiel mit 7:6-Stimmen denkbar 
knapp aus.

Unumstritten: Nördlich des Berger Ringschlusses (sie-
he Karte oben) soll ein kleines Kneipp-Becken errichtet 
werden (siehe Skizze unten). 
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Planungen zur Dorferneuerung
Kneipp-Becken nördlich von Berg sollen Lebensqualität erhöhen

lich mit 7:6-Stimmen für die 
vorliegenden Planungsskizzen. 
Die weitere Ausführung der 
zuschussfähigen Maßnahme 
erfolgt durch die Teilnehmer-
gemeinschaft zur Dorferneue-
rung.
Umso einfacher fi el den Räten 
die Zustimmung zur Kneipp-
Anlage am Berger Ringschluss: 

Für rund 4000 Euro soll dort 
ein kleiner Wassereinstieg mit 
Sitzgelegenheit gebaut werden. 
Die Ausführung soll möglichst 
naturnah und ohne großen Auf-
wand erfolgen. 
Diese Maßnahme wird alleine 
durch die Gemeinde getragen, 
der Beschluss erfolgte einstim-
mig.   

Evi´s Nagelstudio
Nageldesign, Fingernagelverlängerung,
Naturnagelverstärkung, u.v.m.

- Termine nach Vereinbarung -

Nageldesign, Fingernagelverlängerung,
Naturnagelverstärkung, u.v.m.

- Termine nach Vereinbarung -

Evi Eberherr
Willerstett 7
83562 Rechtmehring

Tel. 080 76 / 88 67 22
Mobil 0171 / 71 84 85 6
mail: evis-nagelstudio@t-online.de

• Fenster und Türen

• Wintergärten
• Innentüren

• Rolladenbau
• Kundendienst
• Montagefachbetrieb

aus Holz, Holz-Alu und Kunststoff

Hauptstraße 7a
83562 Rechtmehring

Telefon
Fax

ständige Ausstellung

08076-8142
08076-886170

anton.hanslmeier@t-online.de

Skizze zum geplanten Brunnen südlich des Pfarrgar-
tens

Die geplante Bachaufweitung in der Nähe des Maibaums 
in der Ostansicht (oben) und in der Draufsicht (unten)
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Gem. Albaching

Eine öffentliche Vorbespre-
chung von Themen der näch-
sten Gemeinderatssitzung fi ndet 
am Sonntag, 9. November um 
20 Uhr im Feuerwehrhaus statt. 
Interessenten sind herzlich will-
kommen. 

Die nächste Gemeinderatssit-
zung findet am Dienstag, 11. 
November im Mehrzweckraum 
des Feuerwehrhauses statt. Be-
ginn ist wie immer um 19.30 
Uhr. Interessierte Besucher sind 
herzlich willkommen.  

Albaching (f k) -  An vier 
Abenden wurden unter dem 
Vorsitz von Helmut Maier die 
Gemeindefinanzen 2007 ge-
prüft, dabei waren auch Käm-
merer Bernhard Koblechner 
und die Gemeinderäte Langer, 
Schwimmer und Sewald. 
Einige Auszüge aus dem Prüf-
bericht: Aufgrund vermehrt 
auftretender schwerer Stürme 
soll die bestehende Glasver-
sicherung der Alpicha-Halle 
von einer Elementarschadens-
versicherung abgelöst werden. 
Der Gemeindezuschuss für die 
Alpicha-Halle betrug 18.000 
Euro, die energetische Beratung 

soll nun Anfang November er-
folgen. Die Sportförderung der 
Gemeinde besteht aus vielen 
Einzelbeschlüssen, eine über-
sichtliche Regelung wäre bes-
ser.
Bei der Abwasserbeseitigung ist 
eine Unterdeckung in den näch-
sten Jahren zu erwarten, eine 
neue Gebührenkalkulation soll 
deshalb Ende 2009 erfolgen. 
Die Finanzlage der Gemeinde 
wird insgesamt als geordnet 
angesehen. Albaching ist schul-
denfrei und hat Rücklagen von 
rund drei Millionen Euro. Der 
Prüfungsbericht wurde einstim-
mig angenommen. 

Finanzlage in Ordnung
Bericht des Kassenprüfungsausschusses

Neue Öffnungszeiten 
für den Wertstoffhof

Albaching - Die Winteröff-
nungszeiten für den Wertstoff 
haben sich geändert: Am Don-
nerstag ist der Wertstoffhof ab 
sofort von 16-18 Uhr geöffnet.

BARES GELD SPAREN!

Nutzen Sie unser Sonderangebot
für Ihre Autoversicherung

Terminsache: Nur bis 17.10.

Wir unterbieten Ihre bisherigen Versicherungsbeitrag,
andernfalls spendieren wir Ihnen eine Autowäsche!

Gut versichert für wenig Geld - jetzt Vergleichsangebot anfordern
bei Ihrer Raiffeisenbank RSA eG, in den Geschäftsstellen
Rechtmehring und Albaching!
PS: Kommen Sie gleich mit Ihrer letzten Beitragsrechnung und dem KFZ-Schein vorbei!

LETZTE CHANCE -
Bares Geld sparen

mit der R+V-KfzPolice.

Aktionswochen

nur noch bis zum 30.11.2008.

N
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Die Trainingszeiten sind ab 
sofort bis März 2009 jeden 
Montagabend im Eisstadion in 
Dorfen von 20-22 Uhr. Abfahrt 
am Sportheim jeweils um 19.30 
Uhr. Das Training auf den Som-
merstockbahnen findet weiter-
hin - solange die Witterung 
dies zulässt - donnerstags von 
19.30-22 Uhr statt.
 
Der Stockschützenabteilung 
hat sich eine Hobbyschützen-
gruppe angeschlossen. Diese 
spielt immer mittwochs ab 19 
Uhr auf der Sommerstockbahn-
anlage.
 
Die Meisterschaften auf Eis 
beginnen für die Herren (Kreis-
liga) am 15. November in Ro-

SV Albaching Stockschützen

senheim (Vorrunde) und für die 
Damen (Oberliga) am 30. No-
vember in Füssen (Vorrunde).
 
Zu einem Brotzeitschießen 
nach Eschbaum/Isen gegen 
den ESV Westach fahren die 
Herren am 20. November. Der 
Vergleich fi ndet in einer ausge-
bauten Halle bei der Gastwirt-
schaft „Friedliches Tal“ ab 20 
Uhr statt. Treffpunkt/Abfahrt 
um 19:15 Uhr am Stockschüt-
zenheim.
 
Die Jahresabschlussfeier der 
Stockschützen fi ndet am Freitag, 
28. November um 19.30 Uhr, im 
Stockschützenheim statt.

Sponsored by Fa. Alpenhain
Albaching - Die Kunstradfahrerinnen der Soli Albaching 
mit Trainerin Petra Grandl und Vorstand Winfried Göschl 
bedanken sich herzlich bei der Firma Alpenhain für die 
neuen Trainingsanzüge. Zum ersten Auftritt in den neuen 
Anzügen kommt es am 8. November in Burghausen beim 
Nachwuchswettbewerb, bei dem die Kleinsten des Vereins 
an den Start gehen.          Petra Grandl

Erster Platz für Seniorenteam
Albaching - Das Albachinger Ü50 (AH)-Stockschützen-
Team aus Albaching blieb beim Saisonabschluss-Turnier 
auf der eigenen Anlage. Mit 13:3 Punkten ließen sie die 
Teams von Schonstett und Ostermünchen knapp hinter 
sich, die 12:4 bzw. 10:6 Punkte erreichten. Die zweite 
Mannschaft der Albachinger schlug sich wacker; kam aber 
über den 8. Rang nicht hinaus. Bei dem am gleichen Tag 
durchgeführten Mixed-Abschluss-Turnier belegten die Al-
bachinger einen guten 4. Rang. Hier siegte das mit Bun-
desliga-‘Schützen/innen bestückte Team aus Engelsberg 
vor Oberbergkirchen. 
Das Foto zeigt (v. links) das siegreiche Senioren-Team 
mit den Schützen Helmut Maier, Franz Schwimmer, Hans 
Achatz und Klaus Ostermaier.       Helmut Maier

Thomas Bauer

Technische Dienstleistung

• Arbeiten mit Teleskoplader

• Brennholz spalten und sägen

83562 Rechtmehring • Tel. 08076 / 8313

- Erdarbeiten
- Schneeräumen

- Silowalzen
- Transportarbeiten
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Tabelle B-Klasse 2
Zweite Mannschaft: 08/09

  1.  SC Rechtmehring 2 14 35:17 31
  2.  SV Schechen 13 32:10 29
  3.  SV Ramerberg 15 25:16 29
  4.  SV Höslwang 14  32:23 26
  5.  SV Seeon 2 14  47:28 23
  6.  Genclerbirligi Wbg. 15  29:31 23
  7.  TSV Eiselfing 2  14  27:19    22
  8.  SV Forsting 2 14 42:40  21
  9.  FC Halfing 2  14 26:34    13 
10.  SV Amerang 2 14   32:38 12
11.  SV Albaching 2  14 13:23  11
12.  TSV Aßling 2  14 13:45 11
13.  TSV Soyen 2 13 20:49   4

3 Tore: Bodo Eberherr
2 Tore: Thomas Lindner
 Markus Lohmaier
 Bernhard Mayer
1 Tor:  Christian Bareuther
 Bernhard Eberherr
 Christian Hinterberger
 Benjamin Moser
 

Torschützen
SVA-Zweite: Saison 08/09
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Maitenbeth, Albaching, Edling, Rosenberg

Rechtmehring Freimehring
Schulstr. 1, Tel.: 08076 / 269

GmbH AlbachingMaitenbeth • • Rosenberg

Ihre Partner für
Nahversorgung

Bitte beachten Sie unsere Werbeblätter in der Tagespost

Unsere Brotsorten werden ausschließlich aus Natursauerteig hergestellt

Dick drin im Abstiegskampf
Zweite Fußballmannschaft des SVA ist nach letzten Ergebnissen im Tabellenkeller

Albaching (cf/dn) - Nach dem beachtlichen 0:0 beim 
mittlerweilen an der Tabellenspitze liegendem SC Recht-
mehring 2, folgten für den SVA 2 zwei bittere Heimnie-
derlagen gegen Genclerbirligi Wasserburg und Forsting 
2. Beim Auswärtsspiel in Halfi ng 2 erreichten die Kicker  
ein 1:1, was aufgrund der Chancen zu wenig war. Somit 
ist Albaching 2 vor dem letzten Spieltag vor der Winter-
pause punktgleich mit Aßling 2 auf einem Abstiegsrang.

Steckt mit seiner Mannschaft mitten im Abstiegskampf: 
Torwart Rene Pfeifer und seine Vorderleute müssen sich 
für den Klassenerhalt kräftig strecken.        Foto: Fleidl

Und genau diese Aßlinger sind 
der Gegner im letzten Spiel 
2008. Für Spannung ist also 
gesorgt, mit Sicherheit ein rich-
tungsweisendes Spiel für Alba-
ching 2 im Kampf um den Klas-
senerhalt in der B-Klasse.
Doch wie kam es zu d ie-
ser Ausgangslage. Nach dem 
Punktgewinn in Rechtmehring 
wollten Ramsl und Co. bei den 
folgenden zwei Heimspielen 
punktemäßig nachlegen, was 
aber gründlich mißlang.

Genclerbirligi am

Schluss zu stark
Gegen Genclerbirligi lag der 
SVA 2 schnell mit 0:1 hinten, 
konnte aber durch Christian 
Hinterberger per Abstauber 
nach 26 Minuten ausgleichen. 
Nach der Pause wurden die 
Gäste immer stärker und Rene 
Pfeifer im Tor bekam immer 
mehr zu halten. Als Andi Hin-
terberger auch noch Gelb-Rot 
nach 72 Minuten sah, nahm 
das Unheil seinen Lauf. In der 
83. Minute passierte es dann. 
Der SVA 2 konnte einen An-
griff nicht stoppen und so schoß 
ein Genc.-Spieler platziert zum 
vielumjubelten 2:1-Siegtreffer 
ein.
Gegen stark aufgestellte Forstin-
ger, die mit erfahrenen Kreisli-
ga-Spielern im Nasenbach-Sta-

dion antraten, war letzendlich 
kein Kraut gewachsen. Hielt 
man in der ersten Hälfte noch 
sehr gut mit und hatte auch die 
besseren Tormöglichkeiten, ver-
lor man das Match in Halbzeit 
Zwei trotzdem mit 0:3. In der 
48. Minute kassierte der SVA 2 
das 0:1. Alfred Trautbeck hätte 
freistehend aus acht Metern in 
der 67. Minute das 1:1 markie-
ren müssen, zielte aber über das 
Tor. Danach ging dem SVA 2 
allmählich die Kraft aus, For-
sting 2 spielte ruhig zu Ende 
und traf in der 83. und 88. Mi-
nute noch zum 0:3-Endstand.
Beim FC Halfi ng 2 ging es dann 
gegen einen direkten Konkur-
renten um den Klassenerhalt. 
Nach 90 Minuten ließ trotz 
des 1:1 der SVA die Köpfe ein 
wenig hängen. Denn nach dem 
Chancenanteil hätte das Team 
von Bodo Eberherr einen Drei-
er einfahren müssen, was im 
Hinblick auf die Tabelle auch 
sehr wichtig gewesen wäre. 
Der teilweise orientierungslose 
Schiedsrichter übersah in der 
ersten Hälfte ein klares Abseits 
und Halfing führte somit mit 
1:0. Zumindest Bernhard Ma-
yer nutzte eine der vielen SVA-
Chancen in der 64. Minute zum 
Endstand. Nun steht gegen Aß-
ling 2 ein weiteres „Endspiel“ 
am 9. November im Nasenbach-
Stadion an.



9November 2008

11 Tore: Christian Bareuther
7 Tore: Michael Zwerger
3 Tore: Thomas Hinterberger
2 Tore: Andreas Hinterberger
 Bernhard Mayer
 Christian Katterloher
1 Tor: Andreas Birkmaier
 Thomas Lindner

Torschützen
SVA-Erste: Saison 08/09

Fußball - Rückblick

Tabelle A-Klasse 3
Erste Mannschaft 08/09

  1.  SV Reichertsheim 14  37:21   33
  2.  FC Maitenbeth 14 37:15  30 
  3.  SV Schonstett 15  37:26   27
  4.  ASV Rott 14 36:22   26
  5.  SpVgg Jettenbach 14 21:15   23 
  6.  SV Weidenbach 13 33:15  22 
  7.  Waldkraiburg 2  14 32:33  22 
  8.  FC Grünthal 2 15 33:33  20
  9.  SV Albaching 14  29:28  19
10.  TSV Soyen  14  25:31  13
11.  TSV Taufkirchen 2  15 27:64  10
12.  DJK-SV Edling 2  14 13:31    7 
13.  TSV Babensham 2 14 21:47    6

Getränkemarkt

Heim-Lieferservice

Partyzubehör

in Hart

• alkoholfreie Getränke
• Heilwässer
• Biere
• Spirituosen

Die nächsten Spiele des SVA
Erste Fußball-Mannschaft:

So., 09. November 12.30 Uhr SVA - FC Maitenbeth

Zweite Fußball-Mannschaft:

So., 09. November 14.30 Uhr SVA 2 - TSV Aßling 2

Das nächste Punktspiel fi ndet am 29. März 2009 in Soyen statt.

Leistungen wie Kurse an der Börse
Ein Sieg und zwei Niederlagen in den letzten Partien - Hoch und Tiefs in der ganzen Saison

Albaching (cf/dn) - Wie schon in der ganzen Saison, lie-
fen auch die letzten SVA-Fußballspiele sehr wechselhaft. 
Einem 2:0-Erfolg gegen Babensham 2, folgte trotz or-
dentlicher Leistung ein 0:2 gegen Spitzenreiter Reicher-
tsheim. Und in Edling verteilte der SVA Gastgeschenke: 
Die Edlinger Zweite gewann ihr erstes Spiel in dieser Sai-
son gegen unkonzentrierte und abschlussschwache Alba-
chinger mit 2:1.
Mittlerweile hat der SVA ein 
Spiel mehr verloren als gewon-
nen. Die Tendenz geht also nach 
unten, wie auch derzeit an der 
Börse. Auch die sehr schwan-
kenden Leistungen sind mit der 
Börse zu vergleichen. Gegen 
Maitenbeth im letzten Punkt-
spiel am 9. November hat dann 
der SVA noch mal die Möglich-
keit sein besseres Gesicht zu 
zeigen. 
Mit einer „normalen“ Leistung 
reichte es gegen die Babensha-
mer Zweite zu einem 2:0-Hei-
merfolg. Der SVA zeigte einige 
schnelle und direkte Spielzüge, 
ist derzeit vor dem Tor einfach 
zu harmlos um dies umzumün-
zen. 
So musste ein Freistoßtreffer 
von Libero Andreas Birkmaier 
herhalten, um in der 51. Minu-
te in Führung gehen zu können. 

Zwölf Minuten später erhöhte 
Christian Katterloher nach 
schönen Zuspiel von Christian 
Bareuther auf 2:0. Babensham 2 
gab zwar nie auf, kam aber zu 
keinem Tor mehr.

Reichertsheim lange

Paroli geboten
Gegen den Spitzenreiter Rei-
chertheim zeigte sich der SVA 
von der besseren Seite und ver-
passte es mit 1:0 in Führung zu 
gehen. Die Chancen dafür wa-
ren da. 
Als der SVA ein wenig nach-
ließ, nutzte dies Reichertsheim 
sofort aus und erzielte die Füh-
rung in der 72. Minute. Kurz 
vor Spielende fi el die endgültige 
Entscheidung mit dem 2:0, was 
den Endstand bedeutete. Scha-
de, an diesem Tag wäre mehr 
drin gewesen. Mehr drin war 
sicherlich auch bei Edling 2, 

Seine Miene spricht Bände: Michael Zwerger erzielte in 
Edling seinen siebten Saisontreffer.               Foto: Fleidl

denn die Punkte wurden prak-
tisch verschenkt. Der SVA hatte 
das Match voll im Griff, ging 
durch Michael Zwerger mit 1:0 
in Front, verpasste es danach 
die Führung auszubauen und 
nach dem Geschenk zum 1:1, 
roch Edling 2 die Lunte. Der 
Gastgeber steigerte sich in der 
zweiten Halbzeit immer mehr in 
die Partie, der SVA vergab seine 
Chancen kläglich und Edling 2 
nutzte eine seiner wenigen zum 
2:1-Sieg in der 83. Minute. Altes 
Sprichwort: Wer vorne nicht 

trifft, wird hinten dafür bestraft 
und bleibt ohne Punkte!
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Ambulante Kranken - u. Altenpflege
Betreutes Wohnen

Wir bieten fachkundige Pflege von Kranken und
Alten Menschen mit folgenden Leistungen

�

�

�

�

�

Pflegeleistungsberatung
Grundpflege
Behandlungspflege
Verleih u. Vermittlung von
Pflegehilfsmitteln
Betreutes Wohnen

Reiter Str. 24 83527 HAAG/ OBB.
EHLING ANTON

TEL. ( 08072 ) 374 915 FAX ( 08072 ) 374 915
www.ambuka.de E - Mail : ambuka@iiv.de

AMBUKA

Rund 40.000 Schüsse an elf
Mit dem Gauschießen findet eines der regional größten 

Gemeinsam mit Albachings 
Schützenmeister August Sei-
dinger und Bürgermeister Franz 
Sanftl gab Gauschützenmei-
ster Helmut Wagner die ersten 
Schüsse ab.

Veranstaltung mit

langer Tradition
In seiner Eröffnungsrede im 
Saal des Wirtshauses Kalteneck 
wies Wagner auf die herausra-
gende Tradition dieser Veran-
staltung hin: Zum insgesamt 
54. Mal ohne Unterbrechung 
werde die Veranstaltung nun 
von einem anderen der insge-

samt 65 Schützenvereine im 
Gau ausgerichtet. Anlässlich 
der 1200-Jahr-Feier der Ort-
schaft Albaching haben nun 
die Albachinger erstmals die 
Organisation übernommen, wie 
Schützenmeister Seidinger er-
klärte.
Er bedankte sich bei den zahl-
reichen ehrenamtlichen Hel-
fern, die in den letzten Tagen 
insgesamt 25 Schießstände in 
der Tennishalle des Wirtshauses 
Kalteneck eingerichtet haben. 
Der Dank ging auch an die Ge-
meinde für die bisherige Un-
terstützung sowie an den Wirt 
Thomas Steinacker, der seine 

Albaching (fk) - Mit rund 1000 erwarteten Teilnehmern 
ist das Gauschießen des Schützengaus Wasserburg-Haag 
eines der größten Breitensportereignisse der Region. Er-
öffnet wurde die Veranstaltung am vergangenen Don-
nerstag, 30. Oktober von Gauschützenmeister Helmut 
Wagner. 

Gaben die ersten Schüsse beim Gauschießen ab: Bür-
germeister Franz Sanftl, Schützenmeister August Sei-
dinger und Gauschützenmeister Helmut Wagner.

Zahlreiche Helfer werkelten tagelang, um die 25 Schieß-
stände in der Tennishalle einzurichten.    Fotos: Konrad

Ristorante Pizzeria

Reservierung unter: 0 80 76 - 88 919 37
Patrick & Jeannette Di Lena

Haben Sie schon an

Ihre Weihnachtsfeier gedacht?

FLIESEN-LIPP

Rosenbergerstrasse 20 83527 Haag i.OB

Tel.08072-98401 - Fax 08072-98402 - fliesen-lipp@t-online.de

3D Planung

25
Jahre

Meisterbetrieb im Fliesen- und Plattenhandwerk

- Beratung und Verkauf in

unserer Ausstellung

- 3-D Planung und Verlegung

- Sanierungen aus einer Hand
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• Versicherung
• Finanzierung
• Altersvorsorge

• Versicherung
• Finanzierung
• Altersvorsorge

Tagen in einer Tennishalle
Sportereignisse in Albaching statt - Bereits jetzt 300 Teilnehmer

Bürgermeister Franz Sanftl (mitte) übergibt Gauschüt-
zenmeister Wagner und Schützenmeister Seidinger die 
von der Gemeinde gestiftete Schützenscheibe.

Bei den zahlreichen unterschiedlichen Wettbewerben 
gibt es insgesamt Geldpreise im Wert von rund 4500 
Euro und Sachpreise von rund 7000 Euro zu gewinnen.

                            

                      Unterricht Donnerstag 19:00 – 20:30 Uhr 
       Anmeldung und Auskunft ab 18:30. Kursteilnahme jederzeit! 
                 Intensiv- und Ferienkurse möglich, Ausbildung in den 
                      Klassen: A, B, BE, C, CE, T, L, M, S und Mofa. 
       Wir schulen mit topmodernen Fahrzeugen z. B. Kawasaki ER6 mit 
       ABS, LKW MAN TGA 410, Traktor Steyr 9100 mit Tandem-Kipper, 
                           BMW1-er und Audi A3 Sportpack; 
        Schnell und sicher zum Führerschein! 

Fahrschule Eggerl 
„Fahren lernen bei den Profis“ 

Telefon 08071/925880 od. 01717588884 
Wasserburgerstr. 6- 83544 Albaching 

Halle für dieses Großereignis 
zur Verfügung stellte. Bei den 
zahlreichen unterschiedlichen 
Wettbewerben gibt es insgesamt 
Geldpreise im Wert von rund 
4.500 Euro und Sachpreise von 
rund 7.000 Euro zu gewinnen. 

Schießbetrieb

bis 9. November
Die Sachpreise ergeben ein 
imposantes Gesamtbild (siehe 
Foto) und sind im Saal aufge-

baut, wo auch die Anmeldung 
und Auswertung stattf indet.  
Die Schießveranstaltung dauert 
insgesamt bis zum Sonntag, 9. 
November, geschossen werden 
kann an Wochentagen zwischen 
18 und 22 Uhr, an den Samsta-
gen von 16 bis 22 Uhr und an 
den Sonntagen von 10 bis 22 
Uhr. Einziger Ruhetag ist Mitt-
woch, 5. November. 
Die Siegerehrung findet am 
Sonntag, 23. November im 
Wirtshaus Kalteneck statt. 

Gabriel Sanftl und Sebastian Friesinger beim Auswerten 
der Ergebnisse.                 Foto: Klaus Barth
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Rinderbraten u. 
Sauerbraten eingelegt kg 7.90
Regensburger kg 5.90
Wollwurst kg 5.90
Pressack 3-fach gemischt kg 3.90
Leberkäse fein & Bauernleberkäse kg 5.10

Inh. Joachim Sewald • Telefon: 08076-886922

Di. 6:00 bis 12:30 Uhr Do, Fr. 6:00 bis 18:00 Uhr
Sa. 6:00 bis 12:00 Uhr So. 7:30 bis 12:00 Uhr

Cafe OibichCafe Oibich

Öffnungszeiten:

Freitags: Weißwurstfrühstück
2 Weißwürste, 1 Breze, 1 Weißbier 4,90€

KÖNIG LUDWIG BIEREKÖNIG LUDWIG BIERE
JETZT NEUJETZT NEU

Beratung, Planung und Ausführung von kleineren Veranstaltungen
           Lichtanlagentechnik, Reparatur
            Alu- und Edelstahlschweißen

            Robert Köbinger - Mühltal 5 - 83564 Soyen
            Tel : 0172 / 8131183

            eMail : robert.koebingert-online.de

Gute Bilanz beim SV Albaching
Günter Ganslmeier bei Hauptversammlung einstimmig wiedergewählt

Albaching (fk) - Eine positive Bilanz zog Vorstand Gansl-
meier bei der Jahreshauptversammlung des SV Alba-
ching: Der Betrieb in den weitgehend selbständigen Ab-
teilungen läuft gut, zahlreiche Renovierungsmaßnahmen 
wurden gemacht und die 40-Jahr-Feier war ein Erfolg. 
In Zukunft soll vor allem die Öffentlichkeitsarbeit des 
Vereins verbessert werden.

Von zwei herausragenden Er-
eignissen konnte SVA-Vorstand 
Ganslmeier in seinem Jahresbe-
richt berichten: Die Einweihung 
des neuen Mehrzweckhauses 
und die 40-Jahr-Feier des Ver-
eins gehörten zu den Besonder-
heiten des Vereinsjahres 2007. 
Nebenbei  wurde auch die 
Stockbahn fertiggestellt, eine 
Buchenhecke gepflanzt und das 
Sportheim renoviert. Alles in 
allem zog Ganslmeier ein posi-
tives Fazit und lobte den guten 
Zusammenhalt bei den zahl-
reichen Aktivitäten. Darüberhi-
naus leistete der SVA mit seinen 
insgesamt rund 500 Mitgliedern 
auch einen großen Beitrag bei 
der Festwoche „1200 Jahre Al-
baching.“
Auf dem Wunschzettel für die 
Zukunft hatte Ganslmeier auch 
einige Notizen: So sollen die 
Pachtverträge für die Sportan-

lagen weiterhin über den Verein 
abgewickelt werden. Verbessern 
will man auch die Öffentlich-
keitsarbeit.
Für die Fußballabteilung berich-
tete Alfred Trautbeck von zwei 
Hallenturnieren, dem Kinder-
fasching und einem viertägigen 
Jugendcamp am Sportplatz. Mit 
insgesamt sieben Jugendmann-
schaften und zwei Senioren-
mannschaften nehme man am 
Spielbetrieb teil. 

Fußballabteilung

mit 400 Mitgliedern
Der Mitgliederstand liege der-
zeit bei rund 400, davon 172 
Passive. Sportliche Erfolge wa-
ren die Aufstiege der B-Jugend 
im Jahr 2007 und der C-Jugend 
im Jahr 2008. 
Für die Tennisabteilung be-
richtete Matthias Ziel von fünf 

gemeldeten Mannschaften, da-
von leider keine mehr im Ju-
gendbereich. Erfreulich war, 
dass eine neue Beregnungsan-
lage für die zwei Hauptplätze 
installiert werden konnte. Für 
die Stockschützen berichtete 
Helmut Maier von den bisher 
erfolglosen Bemühungen beim 
Thema Jugendarbeit. Ansonsten 
läuft sehr viel, der Spielbetrieb 
der einzelnen Mannschaften 
laufe wie gewohnt, neben den 
Vereinsmeisterschaften und 
dem Gemeindepokalturnier pla-
ne man auch zahlreiche kleine 
Veranstaltungen wie z.B. ein 
Preisschafkopfen.
Keine Aufregung gab es auch 
beim Kassenbericht von Chri-
stian Fleidl: Die 40-Jahr-Feier 
ist auch finanziell erfreulich 
gelaufen, der Gesamtschulden-
stand beläuft sich wegen der 
„Altlasten“ durch den Sport-
heimbau auf rund 40.000 Euro, 
dem gegenüber steht ein Gutha-

ben von rund 20.000 Euro. Die 
Kassenprüfer Johannes Wimmer 
und Fritz Müller hatten keine 
Einwände, die beantragte Entla-
stung erfolgte einstimmig. Die 
alle drei Jahre anstehende Neu-
wahl der Vorstandschaft leitete 
Bürgermeister Sanftl. Dabei hat-
te er ein leichtes Spiel, denn die 
alte Vorstandschaft stellte sich 
komplett zur Wiederwahl und 
wurde auch einstimmig gewählt. 
So stehen auch für die nächsten 
drei Jahre Günter Ganslmeier 
und Josef Ganslmeier an der 
Spitze des SVA, Kassier bleibt 
Christian Fleidl, Schriftführer 
Martin Ziel. 
Bürgermeister Sanftl lobte zum 
Abschluss die gute und um-
fangreiche Arbeit des SVA, er 
wünschte der Vorstandschaft 
eine gute Zukunft und machte 
deutlich, dass die Gemeinde 
auch in Zukunft hinter dem SVA 
stehe und bereit sei, ihren Anteil 
zu leisten. 

Die neue und alte Vorstandschaft des SVA: Martin Ziel 
(Schriftführer), Sepp Ganslmeier (2. Vorstand), Günter 
Ganslmeier (1. Vorstand) und Christian Fleidl (Kassier).     
             Foto: Konrad
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Albaching/Rechtmehring - 
Lange wurde schon trainiert, 
am 3. Oktober war es dann so 
weit. Das Völkerballspiel zwi-
schen den Rechtmehringer 
„Grufties“ und der Albachinger 
Rhythmusgruppe Neues Leben 
wurde ausgetragen. 
Die Idee entstand am Pfarr-
gartenfest in Albaching, als 
das Neue Leben im Pausenhof 
der Albachinger Schule an die 
schönen Zeiten zurückdachte, 
in denen man noch Völkerball 
gespielt hat. Beim Schwelgen 
in den schönen Erinnerungen 
wie lustig das damals doch 
immer war, kam man darauf, 
ein Spiel zu organisieren. Als 
würdiger Gegner wurde die 
alte Landjugendmannschaft 
aus Rechtmehring, die liebe-
voll „Grufties“ genannt wurde, 
ausgewählt. Da man wusste 
dass diese über genug Spieler-
fahrung verfügten (waren sie 
doch damals Meister des Völ-
kerballs, so die Meinung ei-
niger NL-Mitglieder die damals 
auch schon gegen sie angetreten 
sind). Ein Gedanke, ein Anruf 
und man verabredete sich in die 

Rechtmehringer Turnhalle am 
3. Oktober. 
Nach dem harten Trainingslager 
in der Zwiefaltendorfer Gegend, 
vom isotonischen Blank-Bier 
befl ügelt, fühlte sich die Grup-
pe Neues Leben stark genug um 
das Spiel anzutreten. Nach der 
Ankunft in der Halle wurden 
zu erst gegenseitig die Stärken 
des Gegners beim Warmspie-
len ausspioniert. Nachdem man 
sich auf die Regeln und den 

Revanche ist bereits fest vereinbart
Völkerball-Duell zwischen „Grufties“ und „Neues Leben“

passenden Ball - weich, griffi g, 
aber trotzdem aerodynamisch 
- geeinigt hatte, und die Feld-
einteilung ausgemacht wurde 
konnte es nun endlich losgehen. 
Am Anfang wurde noch vor-
sichtig an den Gegner herange-
tastet doch schon bald schenkte 
man sich nichts mehr. 
Nach zwei Spielen mit je 20 
Minuten hartem Ballaustausch 
und einer glasbrechenden Um-
armung von Ball und Brille, die 
noch auf der Nase saß, stand 
der knappe aber verdiente Sieg 

Die zwei Mannschaften trugen ein Völkerballduell in Rechtmehring aus.  Foto: Bauer

der Rechtmehringer Grufties 
fest. Als Siegesprämie wurde 
vor dem Spiel ein lustiges und 
magenfüllendes Beisammen-
sein ausgemacht, das der Ver-
lierer herrichten muss. Man 
versuchte dann Ort und Zeit in 
der Pizzeria Roma zu verhan-
deln, aber bei einer guten Pizza 
und vielen lustigen Gesprächen 
wurde die Verhandlung dann 
aus Zeitgründen vertagt. Aber 
bei einem waren sich alle einig:  
die Revanche wird kommen!

Christian Bauer

Schulweghelfer gesucht
Elternbeirat sucht Freiwillige

Albaching - Die Grundschu-
le Albaching sucht dringend 
bis März 2009 für die Zeit von 
ca. 7:30 bis 7:50 Uhr und evtl. 
für die Mittagszeit für etwa 15 
Minuten Schulweghelfer. Inte-
ressierte können sich an Sabi-

ne Altmann (Mitglied des El-
ternbeirates) wenden. Telefon: 
08076-8140.
Nähere Informationen unter 
www.schulwegdienste-bayern.
de 

Sylvia Limbrunner

Kreuzstr. 12 • 83544 Albaching • Tel: 08076-886090 • Fax: -886091Kreuzstr. 12 • 83544 Albaching • Tel: 08076-886090 • Fax: -886091

• Fachfußpflege

• Kosmetische Gesichtsbehandlung

• Wellnessmassagen

- Med. Fußpflege
- Diabetiker ("Der Diabetische Fuß")

- auch Spezialbehandlungen
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Mobile Fußpflege - Ich komme gerne zu Ihnen ins HausMobile Fußpflege - Ich komme gerne zu Ihnen ins Haus

Kreuzstr. 12 • 83544 Albaching • Tel: 08076-886090 • Fax: -886091

• Fachfußpflege

• Kosmetische Gesichtsbehandlung

• Wellnessmassagen

- Med. Fußpflege
- Diabetiker ("Der Diabetische Fuß")

- auch Spezialbehandlungen

Mobile Fußpflege - Ich komme gerne zu Ihnen ins Haus
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Familiärer Schafkopf
Christian Rinner gewinnt Nb-Turnier

Albaching (fk) - Trotz gerin-
ger Teilnehmerzahl: Das tradi-
tionelle Schafkopfturnier des 
Nasenbach-Vereins war auch 
diesmal wieder eine rundum ge-
lungene Sache. 
Den ersten Preis errang Chri-
stian Rinner vor Altbürger-

meister August Seidinger und 
Johanna Ganslmeier. Für alle 
Teilnehmer gab es wie gewohnt 
ordentliche Preise, so dass je-
der Tisch nach getaner „Arbeit“ 
eine ordentliche Brotzeit ma-
chen konnte. 

August Seidinger, Johanna Ganslmeier und Christian 
Rinner räumten beim Nb-Schaftkopfturnier die ersten 
Preise ab.                         Foto: Konrad

Turnzwerge unterwegs
Albaching - Viel Freude hat-
ten über 30 Turnkinder des 
SVA mit ihren Eltern beim 
Sommerausfl ug zum Wildpark 
Oberreith. Für das bereits be-
gonnene Turnjahr sind übrigens 
noch Plätze frei, Neuzugänge 
sind jederzeit willkommen. 

Kinderturnen und Turnzwerge 
fi nden ab Donnerstag, 27. No-
vember 2008 im wöchentlichen 
Wechsel jeweils von 15 bis 16 
Uhr in der Alpicha-Halle statt. 
Nähere Informationen unter 
08076 / 88 95 80.

Text/Foto: Pätzig

650 Euro für Kindergarten 
und Vereinsforum

Albaching (gg) - Die stattliche Summe von 650,- Euro 
spendete die Raiffeisenbank RSA zu gleichen Teilen an 
den Kindergarten Albaching und das Vereinsforum. Der 
Betrag stammt aus dem Erlös für das Münzprägen zur 
1200 Jahrfeier von Albaching. 
Die gesamten Herstellungskosten von über 2000,- Euro für 
den Münzstempel wurden schon von der Bank übernom-
men. Die Einnahmen in Höhe von 535,- Euro - wobei jede 
geprägte Münze 1,- Euro kostete - wurden von der Bank 
noch auf die Vollen aufgerundet. Auch Winfried Göschl hat 
keine Kosten für das Zelt der RSA berechnet, sodass die 
Bank noch 50,- Euro auf die Spende aufgeschlagen hat. 
Michaela Rinner und Bernhard Mayer freuen sich sichtlich 
über die Spende.                                         Text/Foto: gg

Das Tischtennistraining für 
Schüler und Jugendliche begin-
nt wieder ab Dienstag, den 25. 
November von 17.00 bis 18:30 
Uhr in der Alpicha-Halle.

Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung des RSV Alba-
ching: Alle Mitglieder sind am 
Mittwoch, den 26. November 
um 19.00 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung in der Pizzeria 
Roma eingeladen. 
Themen sind der Rückblick auf 
2008, Termine für 2009 und 
die Vereinsordnung. Auf zahl-
reiches Erscheinen freut sich 
die Vorstandschaft.

Radsport

Franz Schefthaler

Steinweger Str. 4a
83562 Rechtmehring / Hart
schefthaler@albaching.de

Tel: 0 80 76 / 94 56
Mobil: 0172 / 147 81 17
Fax: 0 80 76 / 88 83 18

Decken und Böden
Bauelemente (Fenster, Türen)
Wintergärten
Rolläden
Beschattungssysteme
Insektenschutz

Hackschnitzelbunker
Pelletsbunker
Reparaturdienst
Umzugsservice
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Albaching (Posselt/as) - Bei strahlendem Wetter erfolgte 
der  traditionelle „Kirtamontagausfl ug“ der freiwilligen 
Feuerwehr Albaching. Ziel waren das Südzucker-Werk 
in  Plattling und die niederbayerische Bezirkshauptstadt 
Landshut, wo eine Führung durch die Altstadt statt-
fand.

Nach der Ankunft in der Platt-
linger  Zuckerfabrik erfolgte 
im Bus eine Führung über das 
35 ha große Betriebsgelände.  
Angefangen bei der Warenan-
nahme, über die Lagerhalden, 
die Waschanlage und bis zu den 
Raffinadeanlagen wurde das 
gesamte Werk besichtigt und 
erläutert. Im anschließenden 
Bildervortrag wurde den Alba-
chinger Besuchern über die Fir-
menstruktur, den Erzeugnissen 
und den Ablaufprozessen im 
Standort Plattling berichtet. 
In Betrieb genommen wurde 
das Werk Plattling 1961 und ist 
heute eine der größten Zucker-
fabriken in Deutschland. Pro 
Tag werden in der Haupternte-
zeit (Kampagne) 15.000 Ton-

nen Rüben verarbeitet. Plattling 
nimmt damit einen Spitzenplatz 
unter den Südzucker-Werken 
ein. 900 Lastwagen bringen Zu-
ckerrüben oder holen Ware ab. 
In der Kampagne verarbeiten 
ca. 200 Mitarbeiter und ca. 35 
Lehrlinge die Rüben  im 24 Std. 
Schichtbetrieb.  
Bei der Besichtigung des Pro-
duktionsablaufes konnte sich 
jeder selbst davon überzeugen, 
um welche gigantische Zucker-
mengen es sich dabei handelt. 
Nach den dankenden Worten 
von 1. Vorstand. Heinrich an 
die beiden Werksführer wurden 
abschließend an die Besucher 
kostenlos Backrezepthefte und 
Glückszucker verteilt.

Ausflug in die Zuckerfabrik
Die Feuerwehr war in Plattling und Landshut

Interessierte Feuerwehrler bestaunen die Maschinenan-
lagen der Plattlinger Zuckerfabrik        Foto: Posselt

Rundenwettkampf
2008 / 2009

Mannschaft Ringe Punkte Trend
Albaching  1; A4
       Oberornau 2
       St. Christoph 1
       Maitenbeth 1

1466 : 1435
1463 : 1465
1456 : 1453

2 : 0
2 : 0
2 : 0

Albaching 2; A6
         Forsting 3
         Grünthal-E. 2
         Penzing

1445 : 1420
1434 : 1434
1428 : 1469

2 : 0
1 : 1
0 : 2

Albaching 3; B3
          St. Wolfgang 1
          Hochstraß 1
          Isen

1418 : 1425
1436 : 1387
1445 : 1419

0 : 2
2 : 0
2 : 0

Albaching Pistole 2
           FSG Isen
           Lappach 3

1215 : 1291
1262 : 1318

0 : 2
0 : 2

Schützen
Vereinsabende

 
Die besten Ergebnisse im Oktober
Datum Schüler Allgem. Leist.-kl. Pistole Zist

03. Okt. Seidinger
Christian

183

Cosentino
Giuseppe 

86

Meixner
Stefan

296

Friesinger
Wast
186

Barth
Klaus

85

10. Okt. Seidinger
Christian

182

Brich
Markus

94

Meixner
Stefan

295

Birkmaier
Herbert

186

Moser
Hanni

84

17. Okt. Seidinger
Christian

182

Brich
Markus

89

Friesinger
Regina

291

Birkmaier
Herbert

190

Meixner
Josef

86
24. Okt. Seidinger

Christian
182

Brich
Markus

89

Meixner
Stefan.

293

Birkmaier
Herbert

184

Barth
Klaus

84

Die besten Teiler der bisherigen Saison
17,7
Betzl

Matthias

10,0
Sanftl

Annemarie

13,0
Meixner
Stefan

11,4
Börmann

Fritz

85,9
Moser
Hanni

Im Hotel und Restaurant „zur 
Isar“ konnte sich jeder bei 
einem gepflegten Mittagessen 
stärken. Anschließend ging die 
Fahrt nach Landshut weiter.  
In einer eineinhalbstündigen 
Führung bekamen die Ausflüg-
ler Einblick in die Geschichte 
Landshuts. Zuerst mit der Be-
sichtigung des geschichtsträch-
tigen Rathausprunksaals, dem 
Ursprung der berühmten Lands-
huter Hochzeit. Durch die ma-
lerischen Straßen der Altstadt 
ging es weiter zum Ländtor, das 

ursprünglich in die Stadtmau-
er eingebunden war. Auf dem 
Weg erklärte der Stadtführer 
Details und Besonderheiten der 
Stadt Landshut. Zuletzt wurde 
die monumentale Martinskir-
che besichtigt. Sie  ist mit sei-
nem  130,6 m hohen Turm das 
höchste Backsteingebäude der 
Welt. 
Voller  Eindrücke, die den mei-
sten noch lange in guter Erin-
nerung bleiben dürften, kehrten 
die Ausflügler am Abend nach 
Hause zurück.
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Eindrücke aus dem Land des Lächelns
Albachinger Hochradfahrer wieder bei Kulturfestival in China - Diaabend am 27. November

Die 12-köpfi ge Reisegruppe traf sich 
am 6. September zum Einchecken am 
Flughafen München, nach einer letzten 
bayrischen Stärkung machten wir uns 
auf eine 17 Std. Reise über Dubai nach 
Shanghai.

In der Hefangstraße sind die Häuser alle noch ursprüng-
lich und es befi ndet sich in dieser Straße die größte Na-
turapotheke Süd-Ost Chinas.

Wir waren herzlich will-
kommen in China und die 
Menschen begegneten uns 
immer sehr freundlich. 
Bei unserem Spaziergang 
am Abend wurden wir  zu 
einem Glas Rumtopf einge-
laden, die Früchte jedoch 
kannten wir nicht.

In dem Wasserdorf sind noch viele alte Handwerksbe-
triebe wie Korbfl echter, Kammmacher und eine Speng-
lerei, wo sich Winfried gleich an die Arbeit machte.

Nach einer ersten Nacht in Shanghai ging 
es gleich weiter nach Hanghzou. Wir be-
suchten unter anderem die Hefang-Straße, 
eine Einkaufsstraße mit Kunsthandwerk 
und Teehäusern. Dort sahen wir den lä-
chelnden Buddha der auch „Buddha der 
Zukunft“ genannt wird.

Dieser Buddha steht im Lin-
gyin si Tempelkloster, dort 
konnten wir auch Mönche 
beobachten, die eine Mes-
se abhielten.

Nach zwei Tagen Aufenthalt ging es weiter nach Suzhou, 
die Stadt wird auch als Venedig des Ostens bezeichnet. 
Wir besichtigten ein altes Wasserdorf mit vielen Kanälen 
das auch ein Weltkulturerbe ist.

Albaching / China - Als für 
Winfried Göschl und Richard 
Ettmüller feststand dass sie 
wieder nach China zum Tou-
rismusfestival eingeladen wur-
den, machten Sie sich daran ein 
Gruppe mit Hochrädern und hi-
storischen Rädern zusammen-
zustellen. 
Und so fuhren acht Personen 
aus Albaching und Umgebung 
sowie ein Paar aus Kaufbeuren 
und ein Paar aus Frankfurt mit. 
Die folgenden Bilder zeigen ei-
nen kleinen Ausschnitt aus den 
vielen Eindrücken und Erleb-
nissen, kommentiert von Mar-
lene Göschl
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Brasilien war ganz nah, denn sie waren 
mit Ihren Tänzerinnen und Trommlern  
die Gruppe vor uns.

Alt und Jung mochten aufs 
Hochrad und mit uns ein Bild 
machen. Fernsehen und Presse 
hielten alles fest.

Zwischen unseren Auftritten fuhren wir zum “Bund“ das 
ist eine Hafenpromenade, von der man wunderbar auf die 
Skyline von Shanghai blicken kann. Ein großer Wunsch 
von uns war auch mit dem Transrapid zu fahren, so fuh-
ren wir mit 431 km/h zum Flughafen und zurück.

Danach machten wir uns 
wieder auf den Weg nach 
Shanghai wo wir bereits 
am Abend unsere General-
probe für den Umzug des 
Tourismus-Festivals hat-
ten. 56 tolle Gruppen aus 
30 verschiedenen Ländern 
waren mit dabei bei dem 
Hauptumzug am 13. Sep-
tember.

Zwei Mädchen trugen unser Banner und 
stellten uns vor als „Historic High Weel bi-
cycle“ Gruppe. An vier Tribünen fuhren wir 
unsere Choreographie und wurden vom 
Publikum bejubelt.

14. September: Nachdem wir auch den Fernseh-
turm mit unseren Rädern unsicher machten, durf-
ten wir mitten in der Fußgängerzone, mit Polizeie-
skorte, unsere Kunststücke zeigen.

Am Abend waren wir mit Bezirkschef, TV Chef, TV Mode-
rator und Gefolge zum Essen eingeladen. In China ist es 
üblich, Geschäftsessen mit viel Alkohol zu beschließen 
und beim Prosten wird immer ex getrunken, allerdings 
war das Komitee froh, als wir zum Hotel fahren muss-
ten.

A

Dies ist ein kleiner Aus-
zug aus unserem Rei-

sebericht in den fernen 
Osten,

am 27. November 
um 19.30 Uhr 

im Wirtshaus Kalteneck 

werden wir viele weitere 
Fotos zeigen und dazu 

berichten.
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Pflanzentausch am 
Kirchweihmontag

Albaching - Blumenzwiebeln, Staudenwurzelstöcke, Ab-
leger und Sämereien der verschiedensten Arten gab es 
am Albachinger Feuerwehrhaus zu tauschen oder durch 
eine Spende zu erwerben. Anschließend konnte im Feu-
erwehrhaus bei Kaffee, Kuchen und Kirtanudeln geratscht 
und gefachsimpelt werden. Die Spenden und der Erlös aus 
dem Verkauf werden für die Bepfl anzung der Insel verwen-
det. Die Vorstandschaft des Gartenbauvereins bedankt 
sich recht herzlich bei den „Gartlern“. 

Text: Anni Weber / Foto: Horst Rotter

Albaching - Ab November tref-
fen sich, wie schon in den ver-
gangenen Jahren, alle Laufbe-
geisterten jeweils am Sonntag 
um 10.30 Uhr am Mehrzweck-
gebäude am Sportplatz.
Das Tempo, die Dauer und 
Streckenlänge richtet sich nach 
den Teilnehmern. Ansprechen 
möchte wir jeden, den Anfän-
ger/in, der eine halbe Stunde 
laufen kann und auch den am-
bitionierten Läufer/in, der sich 
ehrgeizige Ziele gesteckt hat. 
Ziel des Lauftreffs soll es sein, 
den Winter für die verschie-
denen Sportarten als Grund-
lagenschulung im Ausdauer-
bereich zu nutzen und den ein 

Lauftreff startet wieder
Treffpunkt sonntags um 10.30 Uhr

oder anderen Tipp mit anderen 
Sportbegeisterten auszutau-
schen. Dabei werden auch aty-
pische Bewegungsmuster trai-
niert, wenn gewünscht, auch 
eine  kleine Laufschule durch-
geführt.
Wie auch letztes Jahr wird ge-
meinsam an einigen Laufver-
anstaltungen, wie zum Beispiel 
die Ismaninger Winterlaufserie, 
teilgenommen, um das ganze 
zielgerichtet anzubieten. 
Bei dem Lauftreff handelt es 
sich um ein privates Angebot.
Ansprechpar tner: Michael 
Schubert, Tel: 08076/888551 
(manja-schubert@gmx.de)

Michael Schubert

Kurzes Zwischenhoch

Die Verlaufskurve der Temperaturdurchschnitte des  
Monats Oktober.                   Grafi k: Johannes Konrad

Albaching (fk) - Der Monat 
Oktober kam heuer auf einen 
Durchschnitt von 9,4 Grad 
und war damit um 3,3 Grad 
kälter als der September. Der 
kälteste Tagesdurchschnitt 
war am 31. Oktober mit win-

terlichen 3,2 Grad, höchster 
Tagesdurchschnitt am 14. Ok-
tober mit angenehmen 15,0 
Grad. Die kälteste Temperatur 
wurde mit -0,6 Grad gemes-
sen, die wärmste mit 20,3 
Grad. 
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Herbstmarkt voll etabliert
Schnäppchenjäger nutzten letzte Gelegenheit vor dem Kälteeinbruch

Albaching (bp) -  Gut bestückt war die Alpicha-Halle in 
Albaching nicht nur mit Gebrauchtwaren, sondern auch 
während der Verkaufszeiten mit vielen begeisterten Kauf-
interessenten, die sich so manches Schnäppchen für ihren 
Nachwuchs sicherten.

Am zweiten Oktoberwochen-
ende fand heuer der bestens 
frequentierte Herbstbazar für 
gebrauchte Kinderartikel statt. 
Am Freitagnachmittag zeigte 
sich sehr bald, dass die freiwilli-
gen Helferinnen und Helfer alle 
Hände voll zu tun haben werden. 
Bis in die Abendstunden waren 
fleißige Hände damit beschäf-
tigt, die Tische und Kleiderstän-
der zu bestücken. So wurden 
z.B. verschiedene Spielwaren, 
Bücher, Sportausrüstungen oder 
unzählige Paar Schuhe dekora-
tiv einsortiert. Auf drei Stangen 
zu je 6m reihten sich Westen, 
Jacken,  Anoraks, Schneean-
züge und Mäntel für Babys bis 
zum Outfi t für coole Jugendli-
che bis Größe 176 aneinander. 
Mit viel Aufwand wurden die 

5100 angelieferten Artikel nach 
Größen und Warenart einsor-
tiert, um das Angebot übersicht-
lich zu präsentieren. Dass in 
Albaching beim Kinderkleider-
tauschmarkt guterhaltene Kin-
derausstattungen zu günstigen 
Preisen angeboten werden, hat 
sich mittlerweile auch weit über 
die Gemeindegrenzen hinaus 
herumgesprochen.

Parkplatzmangel

im Ortskern
So war kurz vor Einlass am 
Verkaufstag im Ortskern richtig 
Parkplatzmangel. Punkt ein Uhr 
strömte die wartende Menschen-
traube die Treppe der Alpicha-
Halle hinunter und belagerte die 
Tische, auf der Suche nach den 

besten Schnäppchen. Schnell 
zeigten sich erste Lücken bei 
den Spielsachen, Büchern und 
Schuhen und die Kleiderberge 
auf den Tischen wurden erheb-
lich abgetragen. Nach cirka zwei 
Stunden Verkauf begann das 
zeitintensive Zurücksortieren 
der nicht verkauften Artikel.

Ein Drittel der

Waren verkauft
Knapp ein Drittel der angebo-
tenen Waren wurden verkauft 
und viele Helferhände waren 
zur Stelle. Nach drei Stunden 
sortieren war vom diesjährigen 
Albachinger Herbstbazar nicht 
mehr viel zu sehen. Nachdem 
am Abend die 137 Anbieter ihre 
restlichen Artikel abgeholt hat-
ten und ihnen der Verkaufserlös 
ausbezahlt  wurde, war die Hal-
le schnell wieder im Original-
zustand. Müde Beine und hei-
sere Kehlen  waren die Folgen  
dieses Wochenendes. Ohne die 
vielen fl eißigen Hände, die zum 
Gelingen dieses Herbstmarktes 
beigetragen haben, wäre so eine 

Veranstaltung nicht machbar. 
Vielen Dank auch der Haus-
meisterfamilie Krause und der 
Gemeinde Albaching, die da-
für sorgten, dass der volle Erlös 
dieser Aktion den Albachinger 
Eltern-Kind -Gruppen zu Gute 
kommt.

Sachspenden an

Bedürftige
Über die vielen  Sach- und Klei-
derspenden  freute sich, wie in 
den letzten Jahren auch, Frau 
Ingrid Freundl in Reiching bei 
Soyen. Sie leitet diese Spenden 
an den Schweizer Pater Ralf 
Schöneberger weiter, der z.B. 
in Rumänien, Russland und in 
der Ukraine mit seinen Helfern 
von der Gemeinschaft „Triumph 
des Herzens“ die Verteilung an 
Bedürftige übernimmt. Eine 
Kinderklinik, Straßenkinder, 
Obdach lose,  versch iedene 
Mutter-Kind-Heime oder eine 
Klinik für TBC-Kranke sind 
nur einige der Zielgruppen, die 
mit diesen Hilfsgütern bedacht 
werden.

Für die Anlieferung der unterschiedlichsten Gebraucht-
waren war der Parkplatz vor der Halle fast zu klein. Sper-
rigere Teile wie Kaufl aden und Fahrradanhänger wurden 
sogar mit dem Traktor hergebracht. Foto: Pfi tzmaier
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Albaching - Erneut wurde die 
landkreisweite Aktion „Mini-
brot“ von der KLJB Albaching 
traditionell nach dem Ernte-
dankgottesdienst durchgeführt. 
Diese macht auf die verschie-
denen Lebenssituationen unserer 
Welt aufmerksam, nämlich zum 
Beispiel, dass zahlreiche Men-
schen im Gegensatz zu uns nur 
ein kleines Stück Brot täglich 
zum Leben haben.
Es dauerte nicht lange bis alle 
Minibrote verkauft waren, wo-
bei es sehr erfreulich ist, dass 
in diesem Jahr rund 100 Brote 
mehr verkauft wurden als im 
letzten Jahr. Der Erlös wird 
in diesem Jahr an zwei Ent-
wicklungsprojekte, die von der 
Kreisrunde der KLJB Rosen-
heim ausgesucht wurden, ge-
spendet.
Hierbei handelt es sich zum 
einen um ein Projekt in einem 
kleinen Dorf in Kolumbien, 
durch welches die Errichtung 

Minibrot für Entwicklungsprojekte
einer Schutzmauer die dortige 
Schule vor zukünftigen Über-
schwemmungen bewahren soll.
Zum anderen unterstützt die 
diesjährige Minibrotspende eine 
Schule in Tansania beim Kauf 
eines Autos und bei der Fort-
führung der Schulspeisung.
Wir möchten uns nocheinmal 
ganz herzlich bei allen bedan-
ken, die durch ihren  Kauf diese 
Projekte unterstützt haben.

Verena Wimmer

Rose für 
Jugendkreuz

Albaching - Die Albachinger 
Landjugend freut sich sehr über 
die Spende der Familie Stürzl 
aus Albaching. Sie übergab vor 
kurzem eine Rose, die am Ju-
gendkreuz eingepfl anzt worden 
ist. Hiermit möchten wir uns bei 
der Familie Stürzl ganz herzlich 
bedanken. Wir freuen uns alle 
schon auf die Maiandacht im 
nächsten Jahr.

Nikolausaktion
Albaching - Die Landjugend 
führt wieder ihren Nikolaus-
dienst durch. Am Freitag, 5. und 
Samstag, 6. Dezember werden 
Nikolaus und Kramperl wieder 
von Haus zu Haus ziehen. Die 
Anmeldeformulare liegen ab 17. 
November in der Bäckerei Dau-
moser und in der Raiffeisenbank 
und Sparkasse in Albaching auf. 
Sie können bis 1. Dezember bei 
Johanna Ganslmeier, Kreuzstra-
ße 5, abgegeben werden.

Die Welt fair-ändern
Jugendgottesdienst der KLJB am 30. November, 19:15 Uhr

Albaching - „Es ist nicht deine 
Schuld, dass die Welt ist, wie 
sie ist, es wär nur deine Schuld, 
wenn sie so bleibt.“ 
Dieser Refraintext aus einem 
Song der Ärzte beschreibt wohl 
die verschiedenen Lebenssi-
tuationen in unserer Welt sehr 
deutlich. So wird die Welt dort 
als schlecht dargestellt, die aber 
schnell verändert werden soll. 
Die Welt muss nicht nur ver-
ändert sondern vor allem „fair-
ändert“ werden.
Zu diesem Thema „Die Welt 
fair-ändern“ fi ndet am 30. No-
vember 2008 um 19.15 Uhr 
ein Jugendwortgottesdienst 
der Albachinger Landjugend 
in der Pfarrkirche Albaching 
statt. Die Landjugend wird  
von den Wortgottesdienstlei-
tern Johannes Wimmer, Günter 
Ganslmeier und Robert Mayer 

unterstützt. Bereits seit einigen 
Wochen trifft sich das Vorberei-
tungsteam, welches aus rund 15 
Leuten besteht.
Der Gottesdienst wird musika-
lisch umrahmt von der Jugend-
gruppe „Rhythm Elements“, 
einer Gruppe die aus Jugend-
lichen aus der Umgebung von 
Albaching besteht. Diese Mu-
sikgruppe gibt es seit rund zwei 
Jahren.
Im Anschluss an den Gottes-
dienst wird im Pfarrhof ein 
Glühweinstand sowie ein Stand 
mit verschiedenen Fairtrade-
Produkten aufgebaut. Dabei 
kann der eine oder andere viel-
leicht auch ein kleines passendes 
Weihnachtsgeschenk fi nden.
Wir, die Landjugend Albaching, 
die Wortgottesdienstleiter, und 
die Musikgruppe Rhythm Ele-
ments freuen uns schon riesig 

Die Kirche unterstützt die 
„fairtrade“ Organisation

übernehme:

Planung, Ausschreibung,
und Beratung für:

Wohnhäuser, landwirtsch.
Bauten, Garagen, usw.

Franz Sanftl
Maurermeister und
Bautechniker

Berg 11
83544 Albaching

Tel. 08076/1452

Täglich ein gutes Stück vom Glück

Unsere Brotsorten werden

ausschließlich mit

und

hergestellt.

hausgemachtem

Natursauerteig

ohne chemische Zusätze

Kirchdorfer Straße 16 • Haag i OB.

BAU- UND MÖBELSCHREINEREI

DIPL. ING. (FH)

BERNHARD SEIDINGER

Werkstatt: Unterkatzbach 3
83561 Ramerberg

e-post: Herz_aus_Holz@yahoo.de

Fernsprecher: 08039
0171

Fernschreiber: 08039

- 46 10
- 62 82 027
- 90 82 22

auf den Gottesdienst und auf 
euer zahlreiches Kommen.

Verena Wimmer
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„Hören, lauschen, lernen“ im Kindergarten
Wahlen für das neue Elternbeirats-Team im Kindergarten

Albaching - Am 9. Oktober 
fand der erste Elternabend im 
neuen Kindergartenjahr 2008/09 
statt. Es wurden verschiedene 
Bereiche thematisiert. So war 
ein Punkt die Wichtigkeit von 
Ritualen im Elternhaus und in 
der Einrichtung. Es wurde er-
läutert, wie im Kindergarten 
Rituale umgesetzt werden und 
welche Bedeutung sie haben. 
Weiter wurde das Würzburger 
Trainingsmodell „Hören. Lau-
schen, Lernen“ im Rahmen der 
Vorschule vorgestellt. Mit prak-
tischen Übungen wurden die 
Ausführungen untermalt und 
den Eltern nähergebracht. 
Viel Wert legt der Kindergarten 
auf das spielerische Erlernen 

von Konzentration und Merk-
fähigkeit. Auch hier hatten die 
Eltern die Gelegenheit anhand 
eines Spieles das Gesagte zu 
verinnerlichen. 
Im Anschluss fand die Wahl 
des neuen Elternbeirates statt. 
Gewählt wurden: Alex Langer 
(1.Vorsitzende), Petra Berker-
mann (Stellvertreterin), Andrea 
Galante (Kassenwart), Philipp  
Schumann (Schriftführer), Anja 
Ortelt (Presse) und Andrea 
Beinrucker (Beisitz).
Wir danken für das entgegen-
gebrachte Vertrauen und hoffen 
auf eine gute und konstruktive 
Zusammenarbeit mit dem Kin-
dergartenteam.

Anja Ortelt

Der neue Elternbeirat (v.l.): Phillip Schuhmann, Alexand-
ra Langer, Anja Ortelt, Petra Beckermann, Andrea Ga-
lante und Andrea Beinrucker

Herzlichen Glückwunsch

Albaching - Zu seinem 65. Geburtstag wurde Herrn Pfarrer 
Mittermeier nachträglich nach der Messe von der Kirchen-
verwaltung, vom Pfarrgemeinderat, von den Ministranten 
und von den Kirchenbesuchern mit einem Geburtstagslied 
gratuliert. Die Kirchenverwaltung und der Pfarrgemeinderat 
überreichten einen Blumenstrauß und ein süßes Schoko-
ladengeschenk, die Ministranten überraschten mit einem 
Kuchen in Form der Albachinger Kirche.
Er bedankte sich herzlich für diese Überraschung, sagte 
aber: dieser Termin sei nicht so wichtig wie das 40 jährige 
Priesterjubiläum das er in einigen Jahren begehen kann. 

Fritz Müller

Rehwild 
aus dem Jagdrevier Albaching

direkt vom Jäger
auf Wunsch zerlegt oder als Teilstücke

von: August Seidinger;  Tel.: 08076 / 257
 Thal 3, Albaching  

li
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Martinsumzug am
11. November

Albaching - Der Elternbeirat 
des Kindergartens sowie das 
Familiengottesdienstteam la-
den am Dienstag, 11. Novem-
ber herzlich zum traditionellen 
Martinsumzug ein. 
Um 18 Uhr fi ndet in der Pfarr-
kirche eine Andacht statt, an-
schließend (ca.18.20 Uhr) star-
ten wir gemeinsam von der 
Dorflinde aus Richtung Sport-

platz. Dort erwartet uns bereits 
das Martinsfeuer und die Blech-
bläser. Der Sportverein Alba-
ching sorgt fürs leibliche Wohl. 
Wir freuen uns auf Euer Kom-
men.
Bei schlechtem Wetter findet 
nur die Andacht statt, der Um-
zug muss dann leider entfallen.

25 Jahre Strickfrauen
Treffen am 11. November

Albaching (fk) - Genau 25 Jah-
re nach dem ersten Treffen fi n-
det am Dienstag, 11. November 
um 19 Uhr eine kleine Jubilä-
umsveranstaltung in der Pizze-
ria Roma (vormals Kreuzwirt) 
statt. 
Alle Interessierten sind herzlich 
willkommen, besondere Freude 
hätten die Veranstalter, wenn 
man alle ehemaligen Stricke-
rinnen begrüßen könnte. Die 
zukünftigen Strickabende fi nden 
wie gewohnt jeden Dienstag ab 
19.30 Uhr im Jugendheim statt.  

Die Zwergerl 

sagen Danke...
...für die Spende von der RSA-
Bank, für die tolle Unterstüt-
zung durch Bürgermeister 
Sanftl und an alle Helfer, die 
den Sandkasten für uns aufge-
stellt haben. 
Als nächstes bräuchten wir 
noch einen neuen Teppich für 
die zehn Zwerge und hoffen auf 
weitere Unterstützung, so dass 
wir weiterhin viel Spaß mit den 
Kindern haben. 

Resi Grill und
Inge Braunersreuther

Pfarrbücherei erhält Spende 
von Kfd Albaching

Albaching - Im Oktober  erhielt die Pfarrbücherei Alba-
ching eine Spende in Höhe von 250,-- €  von der Kfd Alba-
ching, welche von  Elisabeth Gäch überreicht wurde. Die-
ser Betrag soll für die Anschaffung von neuen Büchern und 
Medien  im nächsten Jahr verwendet werden. Im Namen 
des Büchereiteams nahm Roswitha Wimmer diese Spende 
entgegen und bedankte sich ganz herzlich für diese alljähr-
liche Unterstützung.                 Text/Foto: aw/fm

Osteopathie - 
sanfte Heilkunst

Pfaffing - Über die osteo-
path ische Behandlung bei 
Schmerzpatienten spricht am 
20. November der Osteopath 
und Physiotherapeut Norbert 
Kerl aus Bad Endorf um 20 Uhr 
im Pfarrsaal in Pfaffi ng. Nach 
etwas Theorie werden anhand 
einiger Fallbeispiele aus 10 Jah-
ren Erfahrung in der Praxis, 
Möglichkeiten und Grenzen der 
osteopathischen Behandlung 
aufgezeigt.

Waltraud Wagenstetter

Mit Hochzeits-
karten wird es erst

richtig lustig!
Schauen Sie

doch mal rein
Bei:

schnelldruck

seidel
Aign 5 - 83 544 Albaching

Telefon: 0 80 76 - 341
axTelef : 0 80 76 - 555 456



23November 2008 Pfarrgemeinde

Albaching - Als im Kinder-
garten Albaching das Thema 
„Erntedank“ erarbeitet wurde, 
tat sich die Frage auf: „Wie wird 
aus  Getreide Mehl?“
Kurzerhand wurde ein Termin 
mit Monika Drax aus der Drax 
Mühle vereinbart. Einige Mütter 
erklärten sich bereit, als Fahr-
dienst zu fungieren.
Am 15. Oktober erfuhren dann 
die Kinder, dass z.B. jede Wo-
che ein anderes Mehl gemahlen 
wird (Weizen-, Roggen- oder 
Dinkelmehl), dass es helles und 
dunkles Mehl gibt und dass 20 
Mahlvorgänge nötig sind, um 
aus dem Korn ein ganz feines 
Mehl zu bekommen.
Zum Abschluss quetschten die 
Kinder Haferf locken für ein 
gesundes „Power Müsli“. Aus-
gestattet mit vielen Eindrücken, 
Rezepten und Haferf locken 

Mosaikbild übergeben
Das von der katholischen Frauengemeinschaft Albaching 
und der Pfarrbücherei, bei der Hobby- und Sammleraus-
stellung angeregte Mosaikbild, das von den Besuchern 
auf 300 einzelnen Holzplättchen gemalt wurde, ist nun an 
die Gemeinde übergeben worden und am Abgang zur Al-
pichahalle angebracht worden.
Auf dem Bild von links: Bürgermeister Franz Sanftl, Roswi-
ta Wimmer von der Bücherei, Lisl Gäch von der kfd und 
Heide Wierer, die mit Lotte Gröger (nicht auf dem Bild) aus 
Reitmehring die Maler betreute und das Bild zusammen-
setzte.                                                  Text/Foto: Müller

Hutschen und mahlen
Kinder in Draxmühle und Oedenau

kehrten die Kinder – nach Be-
sichtigung des Wasser-Mühl-
Rades – zurück in den Kinder-
garten.
Allen, die uns unterstützt haben 
ein herzliches Dankeschön.

70 Kinder beim

Kirtahutschn
Bei strahlendem Sonnenschein 
wanderten 70 Kleine und größe-
re Kindergartenkinder Richtung 
Oedenau, wo dieses Jahr wieder 
das traditionelle Kirtahutsch`n 
statt fand.
Sylvia Liebmann erwartete die 
Kinder schon mit Schokola-
denlebkuchen und Orangensaft. 
Nach ausgiebigen „Hutsch`n“ 
wanderten die Kinder zurück.
Danke an Familie Moser und an 
Sylvia, vielleicht bis zum näch-
sten Jahr?

Wir halten die 
Augen
für Sie
offen

Nb-Magazin
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Der Pfarrbrief 2008 soll am 7. 
Dezember erscheinen, deshalb 
wurde der Redaktionsschluss 
auf den 23. November fest-
gelegt. Artikelabgabe unter 

E-Mail Adresse: fritz.m@alba-
ching.de oder in sonstiger mög-
lichst elektronischer Form bei 
Fritz Müller, Kreuzstr.1, 
Tel 08076/1389

Pfarrbrief 2008

Die nächste Sitzung des Pfarr-
gemeinderats ist am 20. No-
vember um 20 Uhr im Pfarr-
haus, sie ist öffentlich und 
Zuhörer sind herzlich willkom-
men.

Pfarrgem.Rat

Sterbebilder sollen wieder auf eine Tafel
Nachmission im November nächsten Jahres - Erste Planungen haben begonnen

Albaching (fm)  - Gabriele Bau-
er begrüßte die Anwesenden 
und gratulierte Diakon Reinhold 
Linder zum Geburtstag. 
Zur Besinnung las sie aus dem 
Buch „ Ich mag Gänseblüm-
chen“ den Text Momentaufnah-
me. 
Ohne Einwände wurden das 
Protokoll und die Tagesordnung 
genehmigt. Im Bericht der Ar-
beitskreise erzählt Georgine 
Plieninger über die Abschluss-
fahrt der Senioren mit 41 Teil-
nehmern bei wunderschönem 
Wetter.

Seniorenfahrt

bei Traumwetter
Der Bus zur Pfarrverbandswall-
fahrt nach Schwarzlack war ab 
Pfaffing mit 39 Erwachsenen 
und 5 Kindern besetzt. 
Dies ergab eine Fahrgeldein-
nahme von 39 mal 6 Euro = 234 
Euro. Der PGR Pfaffing und 
PGR Albaching tragen jeweils 
33 Euro des Defizites. Im An-
trag an die Kirchenverwaltung 
wegen Bau eines Pavillon soll 
die Summe der finanziellen 

Selbstbeteiligung festgeschrie-
ben werden.

Pfarrversammlung

mit Beamer
Bei der Pfarrversammlung am 
6. November, sollen neben den 
üblichen Berichten auch eine 
Fotoschau mit Beamer und 
durch die Ministranten eine Ge-
schichte zur Auflockerung des 
Programms aufgeführt werden.
Reinhold Lindner hat sich we-
gen der Kosten für die Nachmis-
sion bei Pater Steinle erkundigt. 
Demnach fallen keine Fahrko-
sten an, nur die Übernachtung 
wäre zu zahlen und ein Betrag 
für die Werbung würde fällig. 
Insgesamt ca 400 Euro. 
Dazu könnte vielleicht eine 
Kollekte verwendet werden, 
wenn Pfarrer Mittermeier da-
mit einverstanden ist. Ein mög-
licher Termin der Nachmission 
wäre vom 21. bis 25. November 
2009.
Unt e r  d ie sen  Um st ä nden 
stimmte der PGR mit 9 Stim-
men für eine Nachmission. Zu 
Punkt Sonstiges: Angela Sanftl 

berichtet, dass der Verkauf der 
Artikel des „Eine Welt Laden“ 
nicht beim geplanten Kirchen-
cafe, sondern am 30. November 
nach dem Wortgottesdienst der 
Landjugend stattfi nden sollte.

Stand mit 

Ein-Welt-Laden
Beim Kirchencafe am 7. De-
zember sollen auch Bilder von 
den Wegkreuzen in der Pfarrei 
Albaching, die von Anton Ma-
yer sen. gesammelt wurden, 
ausgestellt werden.
Friedrich Müller berichtet, dass 
er angesprochen wurde, ob man 
die Sterbebilder, wie in anderen 
Kirchen auch, auf einer Tafel 
ausstellen kann. 
Klaus Ettmüller regte an dies 
bei einem Ortstermin mit Pfar-
rer Mittermeier, Reinhold Lind-
ner, Klaus Ettmüller und Fried-
rich Müller zu besichtigen und 
zu besprechen. 
Georgine Plieninger stellt an 
die Vertreter der KV die Frage: 

Leichenfrau, wie geht’s weiter? 
Derzeit macht Herr Lorenz De-
uschl die Vertretung, würde er 
das Amt voll übernehmen?
Reinhold Lindner sagt, dass 
das Bethlehemlicht voraussicht-
lich am 14. Dezember im Dom 
zu München abgeholt werden 
sollte und in Albaching am 18. 
Dezember in der Kirche verteilt 
werden wird. Wer nach Mün-
chen fahren möchte bitte bei 
ihm melden.

Sternsinger Anfang

Januar unterwegs
Die Aussendung der Sternsin-
ger ist am Sonntag, den 4. Janu-
ar. In Albaching ist um 10 Uhr 
Gottesdienst. 
Aus diesem Grund können die 
Sternsinger erst um ca. 11 Uhr 
beginnen. Deshalb muss eventu-
ell ein 3. Tag eingeplant werden 
an dem sie unterwegs sind.

Das Hockeynachturnier der 
Landjugend fi ndet heuer am 13. 
Dezember statt. Start ist um 19 
Uhr.  Wer Lust und Zeit hat, 
kann gerne vorbeischauen und 
anfeuern.

Zur Adventfeier lädt die kfd 
Albaching am 4. Dezember ins 
Wirtshaus Kalteneck ein. Be-
ginn ist um 13:30 Uhr.

Familiengottesdienst

Der nächste Familiengottes-
dienst findet am Sonntag, den 
16. November um 10 Uhr statt.

Frauen
Landvolk
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Nach dem Gottesdienst zogen 
unter Musikbegleitung wieder 
8 Vereine mit neun Fahnen, be-
gleitet von vielen Rechtmehrin-
gern, zum Kriegerdenkmal. 
In ihren Gedenkreden erin-
nerten Bürgermeister Sebastian 
Linner, Sebastian Krug vom 
VDK und KSK-Vorsitzender 
Josef Birkmaier an die vielen 
Gefallenen, Vermissten und 
Kriegsopfer sowie an das Leid 
der Angehörigen. 

Kritik am

Afghanistan-Einsatz
Sebastian Linner kritisierte die 
so genannte Friedensmission 
unserer Bundeswehrsoldaten 
in Afghanistan, die inzwischen 
mehr einem Krieg als einer 
Friedensaktion gleiche. 
Gedacht wurde dann auch der 
dort gefallenen Soldaten, die im
fernen Hindukusch ihr Le-
ben lassen mussten. Nach der 
Kranzniederlegung erklang das
obligatorische Trompetensolo 
„Ich hatt’ einen Kameraden“ 
und drei Salutschüsse. Die Jah-
reshauptversammlung der KSK 
eröffnete der Vorsitzende Josef 
Birkmaier. Zuerst gedachten die 
anwesenden Mitglieder der im 
abgelaufen Vereinsjahr verstor-
benen acht Kameraden. 

Der Rechenschaftsbericht war 
wieder umfangreich und reichte 
von der Teilnahme an der si-
cherheitspolitischen Tagung in 
Rott über das Kesselfl eischessen 
anlässlich unseres 170. Grün-
dungsjahres bis zur 4. Vereins-
meisterschaft im Luftgewehr-
schießen. 
Sieger wurde Thomas Wagner. 
Bei der Mitgliederversammlung 
des KSK- Kreisverbandes wur-
de Josef Birkmaier zum Beisit-
zer gewählt. 
An der Sonderzugreise der IG 
Rosenheim nach Holland nah-
men 22 Personen aus Recht-
mehring teil. Der Vereinsausfl ug 
mit 48 Teilnehmern führte zum 
Dokumentationszentrum Ober-
salzberg und zum Königssee. 
Das KSK- Grillfest hat etwas an 
der Witterung gelitten. Im Juli 
wurde das 100 jährige Grün-
dungsfest der KSK Lohkirchen 
besucht.

Einwandfreie

Kasse geführt
Der Kassenbericht von Schatz-
meister Fritz Köbinger wurde 
von den Kassenprüfern, Man-
fred Forster und Huber geprüft 
und eine einwandfreie Kassen-
führung bestätigt. Leider waren 
im abgelaufenen Vereinsjahr die 
Ausgaben, bedingt durch die 
Restaurierung der Fahne, höher 
als die Einnahmen. Reservisten-
betreuer Hans Tröstl berichtete 
über die Aktivitäten der Reser-

visten. Teilnahme am AGSHP 
– Schießen in Brannenburg mit 
fünf Mann. Beim Hallenfuß-
ballturnier der Reservisten in 
Waldkraiburg hat Rechtmehring 
den 1. Platz belegt. 
Bei der Vatertagsradltour fuhren 
sieben Teilnehmer mit. Der 10. 
Platz von 18 Mannschaften wur-
de beim Triathlon erreicht. Als 
Gast der Reservistenversamm-
lung ist wieder StFw. Trommer 
gekommen. Beim Stockschüt-
zenturnier der Gemeinde wurde 
der 2. Platz erreicht. Am Schüt-
zenschnurschießen in Bad Rei-
chenhall haben 5 Kameraden 
teilgenommen. Josef Birkmaier 
und Anton Hermann teilten sich 
punktgleich den 1. Platz. Leon-

hard Hochrein wurde Dritter. 
Gemeinsam mit Bürgermeister 
Linner ehrte Josef Birkmaier 
fünf langjährige Mitglieder.
Für 50 Jahre - Albert Geith
Für 40 Jahre - Franz Greißl und 
Hans Haunolder
Für 30 Jahre - Michael Gansl-
meier und Hans Tröstl
Zum Schluss dankte der Vor-
sitzende Herrn Pfarrer Kalinka 
und allen die bei der Gestaltung
des Gottesdienstes mitgewirkt 
haben.  Den Fahnenabord-
nungen, der Blaskapelle Alba-
ching, der Feuerwehr, allen Mit-
gliedern, den Vorstandskollegen 
und dem Hauptausschuss.

Franz Merkle

Friedensmissionen kritisch hinterfragt
Kriegergedenktag – Fahnensegnung – KSK Jahreshauptversammlung

Rechtmehring - Die Pfarrgemeinde und die KSK ge-
dachten auch dieses Jahr wieder mit einem feierlichen 
Gottesdienst aller gefallenen, vermissten und verstor-
benen Kameraden sowie der Kriegsopfer. Nach der Pre-
digt wurde die neu restaurierte Vereinsfahne vom 130 
jährigen Gründungsfest 1967 gesegnet.

Die restaurierte Vereinsfahne wurde gesegnet. 
              Foto: Merkle

Alles vom ImkerAlles vom Imker
Honig, Met, Honiglikör

Bienenwachskerzen
Honigseife u. Creme

Imkerei • Peter Vital
Großbrunn 1

83544 Albaching
Tel.: 08076-1864
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Frauenpower auf dem Fußballplatz
Der SC 66 Rechtmehring jetzt mit zwei Damenmannschaften im Spielbetrieb

Rechtmehring - Zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte 
wurden in Rechtmehring und Oberndorf zwei Damen-
mannschaften zum Spielbetrieb angemeldet. Dies war 
nur durch die gute Zusammenarbeit beider Vereine und 
den guten Zusammenhalt innerhalb der Mannschaft 
möglich. Während sich die Erste Mannschaft im oberen 
Tabellendrittel etabliert, ringt die Zweite um Platz 5.

Es wurde gut geplant, organi-
siert und strukturiert und so 
konnten beide Mannschaften 
gut starten. Die immer wieder 
mal auftretenden kleinen Pro-
bleme konnten bisher immer gut 
gelöst werden, so dass der Spaß 
am Fußballspielen nicht verlo-
ren ging.
Die Erste Mannschaft spielt in 
der Bezirksliga und musste bis-
her nur zwei Niederlagen gegen 
den Tabellenführer aus Nußdorf 
und die Frauen aus Marzoll hin-
nehmen. Als Dritter dieser Liga, 
spielten sie drei Partien unent-
schieden und bei drei Begeg-
nungen gingen die Kickerinnen 
als Sieger vom Platz. 

7:1 gegen

Phönix München
Am 18. Oktober konnten die 
Damen ein 7:1 gegen Phönix 
München erreichen. Es vergin-
gen chancenreiche zwanzig 
Minuten, bis Daniela Haders-
berger endlich alle von der An-
spannung befreite und zum 1:0 
traf. Dann war auch der Knoten 

Die Erste Mannschaft der Damen etabliert sich im obe-
ren Drittel in der Bezirksliga.      Foto: gg

geplatzt und es folgten Tore von 
Gitti Huber und Sofi e Oberpril-
ler die den 4:0 Halbzeitstand 
verdient herbeiführten. 
In der zweiten Hälfte erarbei-
teten sie sich weiter Chancen 
und Sofie Oberpriller erhöhte 
auf 5:0 während Margot Gral-
ka, per Elfmeter das 6:0 holte. 
Im Endspiel gelang dann den 
Münchnerinnen der Ehrentreffer 
zum 6:1. In den Schlussminuten 
traf Marianne Hadersberger per 
Kopf noch zum 7:1. 
Ende Oktober mussten die 
Frauen jedoch eine 4:2 Aus-
wärtsniederlage in Marzoll 
hinnehmen. Nach einem 1:0 
Rückstand konnten sie noch 
ausgleichen. Doch folgten in der 
ersten Hälfte zwei Treffer für 
Marzoll, der eine per Foulelf-
meter, der andere per Freistoß 
und so stand es zur Pause 3:1. 
Kaum Veränderung trat in der 
zweiten Halbzeit ein und nach 
durch einen weiteren Freistoß-
treffer erhöhten die Gegner auf 
4:1. Die Rechtmehringer Da-
men kamen zwar zu einigen 
Torchanchen, doch es gab nur in 

den Schlussminuten ein Tor für 
Sofi e Oberpriller zum 4:2 End-
stand.
Die nächsten Heimspiele in 
Rechtmehring um 17 Uhr sind 
am 8. und 15. November 2008.

Tabellenmitte trotz

vier Niederlagen
In der Kreisklasse Ost, spielt 
die zweite Damenmannschaft, 
sie etablierten sich im Mittelfeld 
der Tabelle. 
In den vergangenen Spieltagen 
mussten sie jedoch vier Nieder-
lagen hinnehmen. Bilanz: Zwei 
Unentschieden und der erste 
Sieg am 12. Oktober.
Nachdem die Frauen am Wo-
chenende davor noch gegen 
Waldhausen eine heiß um-
kämpfte Begegnung mit 1:2 
verloren, war die Freude um die 
drei gewonnen Punkte gegen 
Oberteisendorf riesengroß.
Es war ein sehr ausgeglichenes 
und spannendes Spiel, mit et-
was mehr Chancen auf Recht-
mehringer Seite. 
Nach Anpfi ff zur zweiten Halb-
zeit ein ähnliches Bild: Die 
Rechtmehringerinnen erarbei-
teten sich eine Tormöglichkeit 

nach der anderen und wurden 
nach gut 75. Minuten dafür auch 
durch den Treffer von Angela 
Putner belohnt. 
Die restlichen Minuten zeigten 
die Damen noch Kampfgeist 
und eisernen Siegeswillen. Am 
Ende war der erste Dreier ein-
geholt und ein Sprung in das 
Tabellenmittelfeld wurde ge-
macht.
Ende Oktober bestritt man ein 
Freundschaftsspiel gegen Ame-
rang, da dieses Wochenende 
spielfrei gewesen wäre. In die-
ser Begegnung fi elen zahlreiche 
Tore, genau genommen 10 für 
den SCR und es war ein sehr 
einseitiges Spiel, aufgrund des-
sen, dass die Amerangerinnen 
erst seit diesem Sommer spie-
len.
Die kommenden Heimspiele in 
Oberndorf sind am 9. und 16. 
November 2008.
Ein großes Dankeschön geht an 
alle Fans und Zuschauer. Die 
Kickerinnen hoffen, dass die 
Fans in den nächsten Spielen 
wieder zahlreich Erscheinen 
und werden alles geben, einen 
attraktiven Fußball zu bieten.

Bernadette Albrecht

für Innhügel • Wasserburger • Haager
Alz- / Prien- / Mangfall- / Sempt- / Isentaler Land
u. Münchener Osten • www.framHARMONY.de

08076-8622

mit Taxichauffeur / mobil 0171 936 55 30

Flughafen Shuttle
SUPER GÜNSTIG
* alle Kinder frei *

Ober Shuttle - WasserburgerLand Löwe
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Theater für die Kirchenorgel
Theaterleute spendeten 1500 Euro für die Renovierung der Kirchenorgel

Rechtmehring - Am Freitag. 
24. Oktober haben sich die 
Theaterleute zur Versammlung 
getroffen. Nach der Begrüßung 
berichtete Angelika Voglsamer 
über die Ein- und Ausgaben der 
Theatergruppe seit der letzten 
Versammlung. 
Darin enthalten sind vor allem 
die Erlöse und die Kosten aus 
den beiden Theaterstücken „Die 
Gwandlaus“, und „Der Räuber 
Hotzenplotz“. 
Insgesamt wurde ein Überschuss 
erzielt, so dass sich der Theate-
rausschuss dazu entschlossen 
hat, 1500 € für die Renovierung 
der Kirchenorgel zu spenden. 
Der anwesende Kirchenpfl eger 
Friedrich Köbinger nahm die 
Spende gerne entgegen und be-
dankte sich. Die Renovierung 
der Orgel wird ca. 20.000 € ko-
sten und mit dieser Spende sei 
man wieder ein Stück näher. 
Er würdigte das Engagement 
der Theatergruppe, da sie einen 

kulturell wichtigen Beitrag in 
der Pfarrgemeinde leistet, und 
auch finanziell immer wieder 
Projekte unterstützt. 
Einen Rückblick auf die bei-
den Theater konnten die An-
wesenden durch eine Diashow 
und Filmausschnitte erleben, 
die von Brigitte Zacherl zusam-
mengestellt und von Johanna 
Neuwieser präsentiert wurden. 
Das Amt des Kassiers legte An-
gelika Voglsamer nieder, da sie 
aus Rechtmehring weggezogen 
ist. Susanne Wagenstetter konn-
te als Ersatz dafür gewonnen 
werden. 
Für das nächste Theater hat sich 
der Ausschuss überlegt, wieder 
einmal ein „Wilderer“-Stück 
oder ähnliches zu spielen. Dazu 
wurden vier Stücke  vorgestellt. 
Eine Festlegung hat es aber 
noch nicht gegeben. Das Stück 
und Aufführungstermine wer-
den noch bekannt gegeben.

Bernhard Schmid

Angelika Voglsammer und Friedrich Köbinger bei der 
Übergabe der Spende.

Mechanische Werkstätte  

Kraftfahrzeuge

Landmaschinen   

Ersatzteile

Dorfstraße 11 • 83544 Albaching •Tel (08076) 225 • Fax  8627

rechtzeitig umrüsten

»Platin« – 
die starke Marke 

Winterreifen
Felgen
Kompletträder
Laser-Achsvermessung

Nächste TÜV
und AU Termine:

26.11. /17.12.

Fislarn 6 • 83562 Rechtmehring
Tel.: 08072 - 37 40 83 • Fax: 08072 - 37 40 82 •Mobil: 0171 - 27 54 849   

E-Mail: Madersbacher@albaching.de • www.madersbacher.de

Fislarn 6 • 83562 Rechtmehring
Tel.: 08072 - 37 40 83 • Fax: 08072 - 37 40 82 •Mobil: 0171 - 27 54 849   

E-Mail: Madersbacher@albaching.de • www.madersbacher.de

Madersbacher KlausMadersbacher Klaus

Die Kleinkläranlage

www.klaerofix.de

Die Vorteile:
• schnelle Nachrüstung  • wenig Stromverbauch  • keine Elektropum-

pen im Abwasser • 3 Jahre Garantie (bei Wartungsvertrag)
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Der Kindergarten informiert
Rechtmehring - Der Kinder-
garten St. Korbinian Recht-
mehring hat auch im Kinder-
gartenjahr 2008/2009 einen 
Elternbeirat gewählt. Dies sind: 
Birgit Eisenauer (1.Vorsitzende), 
Sabine Linner (2.Vorsitzende), 
Ramona Linner (1.Kassier), An-
drea Wagner (2.Kassier), Chri-
stine Seidl (1.Schriftführer) und 
Anita Eisenschmid (2.Schrift-
führer). 
Im Kindergarten sind zwei 
Gruppen mit je 25 Kindern 
untergebracht, die „Schmet-
terlingsgruppe“ und die „Ma-
rienkäfergruppe“. Heuer kann 
sich der Kindergarten über die 
Praktikantin Sarah Übel freu-
en. Zum „St. Martinsfest“ am 

Dienstag 11. November lädt 
der Kindergarten St. Korbinian 
Rechtmehring,
Treffpunkt ist um 18.30 Uhr 
zu einer kurze Andacht in der 
Pfarrkirche Rechtmehring. An-
schließend findet der Martins-
zug zum Feuerwehrhaus mit St. 
Martinsspiel statt; dann geht ś 
über die Raiffeisenbank zum 
Kindergarten, dort wird am La-
gerfeuer gesungen.
Es gibt Lebkuchen, Glühwein 
und Punsch zum Aufwärmen.
(Bei Regen entfällt der Zug).

Christine Seidl

Kurzweilig und besinnlich
Erntedank und Segnungsandacht in Ebrach

Ebrach ( jvr/jo) - An einem 
Samstag Ende Oktober diesen 
Jahres war es wieder soweit: 
Bereits das dritte Mal in Folge 
wurde in der Einrichtung für 
Menschen mit Beeinträchtigung 
„Dr. Loew Soziale Dienstlei-
stungen in Ebrach“ eine christ-
liche Segnungsandacht gefeiert.
Passend zur Jahreszeit wurde 
das Motto „Erntedank“ sowie 
„Danke“ im Allgemeinen auf-
gegriffen. Bereits Wochen vor-
her hatten einige Bewohner des 
Hauses unter Anleitung von 
Kursleiterin Jessica Vital-Ro-
barge Plakate zu diesem Thema 
vorbereitet, welche Wortgottes-
dienstleiter Johannes Wimmer 
inhaltlich in die Andacht ein-

bringen konnte. Zudem wurde 
ein schöner Erntedank-Gaben-
tisch gestaltet; geschmückt mit 
Kürbissen, verschiedenen Obst- 
und Gemüsesorten, Kastanien, 
Getreidesorten und Brot. 
Für eine besonders stimmungs-
volle Begleitung sorgten auch 
in diesem Jahr einige Musiker 
der Albachinger Gruppe „Saite-
naltar“ (Hedda Tremmel, Peter 
Pfi tzmaier und Martin Blank) in 
einem ehrenamtlichen Einsatz.
Im Anschluss an diese kurz-
weilige und auch besinnliche 
Segnungsandacht gab es für alle 
Teilnehmer noch einen gemüt-
lichen Weißwurst-Frühschop-
pen.   

Rechtmehringer Hoftag
Rechtmehring - Im Rahmen 
des Rechtmehringer Ferien-
programms vergnügten sich 31 
Kinder auf dem Hof der Familie 
Ebersberger in Tiefenmoos beim 
Melken, Gummistiefelschleu-
dern, Sackhüpfen, Eierlaufen 
und Mohrenkopfschleudern.
Damit die Kinder einen besse-
ren Einblick in die Landwirt-
schaft bekommen, erklär te 
Franz Ebersberger den sehr in-
teressierten  Kindern von den 
Tieren und der Arbeit auf dem 
Hof. Eingeladen hatten die Bäu-
erinnen aus Rechtmehring und 

Schleefeld. Durch großzügige 
Spenden der Molkereien Jä-
ger und Meggle konnten diese 
Milch, Käse, Butterbrote und 
Joghurt servieren. 
Außerdem gab es noch Kuchen 
und selbstgepreßten Apfelsaft 
nach den sportlichen Höchstlei-
stungen der Kinder . 
Durch weitere Spenden konn-
te jedes Kind mit einer Tasche 
kleiner Preise und Geschenke 
nach diesem schönen Bauern-
hofnachmittag nach Hause ge-
hen.

Infoveranstaltung
Bürger-Solarkraftwerk

Rechtmehring - Am Dienstag, 
4. November findet eine Info-
veranstaltung zum Bürger-So-
larkraftwerk in Rechtmehring 
statt. Beginn ist um 20 Uhr im 
Pfarrheim. Vorgestellt wird das 
geplante Solarkraftwerk auf 
dem Dach der Schulturnhalle. 
Der Ansprechpartner des Ar-
beitskreises Photovoltaik des 

Landratsamtes Mühldorf, Herr 
Johann Holz wird dabei anwe-
send sein, über seine Erfah-
rungen berichten und für Fra-
gen zur Verfügung stehen. Alle 
Interessierten sind dazu herzlich 
eingeladen.
Die In it iatoren: Chr ist ian 
Schmid und Bernhard Schmid

Saitenaltar in 
St. Christoph

St. Christoph - Die Alba-
chinger Gruppe „Saitenaltar“ 
übernimmt am Sonntag, 16. 
November die musikalische 
Umrahmung des Sonntagsgot-
tesdienstes in St. Christoph.
Beginn ist um 8.30 Uhr in der 
Pfarrkirche.  
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Maitenbeth - Ab sofort gibt es Aquarellkalender für das 
Jahr 2009 „Vom Glück, in Maitenbeth zu leben“. Der Ka-
lender hat DIN-A4 Querformat mit Spiralbindung und 
farb-intensiven Druck auf glänzendem Papier. Jeder 
Monat zeigt ein Aquarell von Maitenbeth und Umgebung 
passend zur Jahreszeit. Schöne Sprüche runden die far-
benfrohen Aquarelle ab. Heuer gibt es den Kalender zum 
geldbeutelfreundlichen Preis von 12 Euro (er ist dieses 
Jahr an keine Spende gebunden). Er erscheint aber in 
einer kleinen Aufl age. Interessenten sollten sich deshalb 
bald ihr Exemplar sichern. Wer neugierig geworden ist, 
kann den Kalender kaufen bei:
Andrea Ernst, Föhrenweg 3a, 83558 Maitenbeth, Tel: 
08076/1641 , E-Mail: info@andreaernst.de. Informa-
tionen und Bilder vom Kalender fi ndet man auch unter 
www.andreaernst.de  .

Kalender für Maitenbeth

Maitenbeth (ri) - Einmal im 
Jahr macht sich die Maiten-
bether AH nun beinahe schon 
traditionell zu einer zweitägigen 
Bergtour auf. 
Diesmal war das Ziel das Spit-
zinggebiet. Mit 22 Teilnehmern 
(darunter 9 Frauen!) machte 
man sich auf zum Abmarsch-
punkt ins 800 m hoch gele-
gene  Fischhausen-Neuhaus am 
Schliersee. 
Nach gut einer Stunde  hatten 
die ersten bei insgesamt recht 
schönem Wetter das erste Etap-
penziel erreicht, das 1365 m 
hoch gelegene Bodenschneid-
haus. Schon bis hierher war so 
mancher Schweißtropfen gefl os-
sen und man konnte sich ausgie-
big stärken für den bevorstehen-
den Gipfelanstieg. 
Leider war die Aussicht dann 
nicht so besonders auf dem 

1669 hoch gelegenen Boden-
schneid und so hielt man sich 
auch nicht zu lange auf, sondern 
marschierte weiter hinab zur 
Unterkunft, zur Oberen Firstalm 
(1375 m). 
Bei einem gemütlichen Hüttena-
bend waren die Strapazen des 
Tages schnell vergessen und so 
dauerte es doch einige Zeit, bis 
alle sich im Bettenlager einge-
funden hatten.
Am nächsten Tag dann ein 
Traumwetter....strahlender Son-
nenschein, kein Wölkchen am 
Himmel! Ziel war die 1683 m 
hoch gelegene Brecherspitze. 
Der Weg dorthin war am An-
fang steil und schweißtreibend, 
im letzten Drittel war auch Tritt-
sicherheit und Schwindelfreiheit 
gefragt, denn der Gipfelanstieg 
führte über teilweise felsige und 
schroffe  Wege. Die Belohnung 

Maitenbether AH auf Bergtour
Bodenschneid und Brecherspitze als Ziel

Die Maitenbether AH erklomm luftige Höhen bei ihrem all-
jährlichen Ausfl ug in die Berge.     Foto: Richterstetter

KFZ-Mechanikermeister
KFZ-Elektrikermeister
Bosch-Systemtechniker

Nasenbachstr. 10

83562 Freimehring

Tel: 080 76 / 8662

Kfz-Reparaturen aller Art

Manfred
Rugge

Nächste
Hauptuntersuchungen:

Hauptuntersuchung jeweils Mittwoch - Abgasuntersuchung täglich.

9. und 23. November ab 18 Uhr

Jetzt neu:
Hauptuntersuchung: 
jeden Mittwoch, 18 Uhr

ASU:
täglich

Elektroinstallation
Elektrogeräte Steuerungstechnik Beratung

Reparaturen Ausführung

Sat - Anlagen Geräte-/ Anlagenprüfung Planung

Meisterbetrieb

Zell 5 ~ 83544 Albaching
Tel. 08076 / 88 75 40 • Fax / 88 75 41 • Mobil 0170/405 63 51

Elektro Birkmaier

für die Mühen und Plagen  wa-
ren dann herrliche Aussichten 
auf Schliersee, Tegernsee, Spit-
zingsee, ins Voralpenland und 
die umliegenden Bergketten. So 
steil wie bergauf, ging es dann 
auch wieder bergab... bis zur 
Ankelalm. Wie bestellt wurden 
beim Eintreffen gerade alle Plät-

ze an der Südseite der Hütte frei 
und so konnte man sich vor dem 
letzten Abstieg zum Ausgangs-
punkt nochmal ausgiebig stär-
ken und kräftig Sonne tanken. 
Einen Traumtag in den Bergen 
ließ man anschließend auf Gut 
Maxlrain ausklingen !
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Albaching
Gemeindekanzlei:
Di:  13:30 - 16:30 Uhr
Do:  14:00 - 18:00 Uhr

Bürgermeistersprechstd.:
Di:  13:30 - 14:30 Uhr
Do:  16:00 - 18:00 Uhr

Pfarrbücherei:
So:    9:15 - 10:30 Uhr
Do:  16:00 - 18:00 Uhr

Wertstoffhof Alb. (WZ): 
Do:  16:00 - 18:00 Uhr
Sa:  10:00 - 12:00 Uhr

Pfarrbüro Albaching:
Di:    8:30 - 12:30 Uhr
Do:    8:30 - 12:30 Uhr
und  17:00 - 19:00 Uhr

Sprechzeit Diakon Lindner:
Fr:  17:00 - 19:00 Uhr 
 (im Pfarrbüro)

Arzt Dr. med. Irene Rauen:
Di :   8:30 - 11:30 Uhr
Do:  16:00 - 19:00 Uhr
Fr:    8:30 - 11:30 Uhr

Arzt Dr. med. Peter Rauen:
Mo:    8:30 - 11:30 Uhr
 16:00 - 19:00 Uhr
Di: 16:00 - 18:00 Uhr
Mi:   9:00 - 11:30 Uhr
Do:    8:30 - 11:30 Uhr
Fr: 15:00 - 17:00 Uhr

Tierarzt Dr. Christoph:
Bei Abwesenheit erfolgt auto-
matische Rufweiterleitung an 
Kollegen.

VG Pfaffi ng:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 14:00 - 18:00 Uhr

Gottesdienste St. Nikolaus:
Do:  19:15 Uhr + So:  8:30 Uhr
- jed.1.So./Monat nur 10 Uhr, 
jed.3.So./Monat zusätz.10 Uhr

Rechtmehring
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr

Gemeindebücherei:
Sa:  15:00 - 16:00 Uhr
So:  10:00 - 11:00 Uhr

Wertstoffhof:
Mi: 15:00 - 17:00 Uhr
Sa:   9:00 - 11:00 Uhr

Pfarrbüro:
Di:  14:00 - 18:00 Uhr
Do:    8:00 - 12:00 Uhr
Fr:    8:00 - 12:00 Uhr

Maitenbeth
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr

Bürgermeistersprechstd.:
Fr:  18:00 - 20:00 Uhr

Wertstoffhof
(in Rechtmehring)
oder in Haag:
Mo: 17:00 - 19:00 Uhr
Fr: 14:00 - 16:00 Uhr
Sa: 10:00 - 12:00 Uhr

Postamt:
(bei Daumoser, EDEKA)
Mo-Sa:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 17:30 Uhr
(Mi.+Sa. nachmittag geschl.)

Pfarrbüro:
Mi:  17:00 - 19:00 Uhr

Bachmeier, Allianz:
Mo-Fr:   9:00 - 12:00 Uhr

Barth, Allianz:
Mo-Mi:   8:00 - 11:30 Uhr
Do:   8:00 - 11:30 Uhr
 16:00 - 18:00 Uhr

Brich Franz, Elektro:
Montag geschlossen!
Di,Mi,Do   8:00 - 12:30 Uhr 
 14:00 - 18:00 Uhr
Fr:    8:00 - 18:00 Uhr
Sa:    8:00 - 13:00 Uhr

Cafe Oibich, Sewald J & J:
Mo, Mi:   Ruhetag
Di:    6:00 - 12:30 Uhr
Do, Fr:    6:00 - 18:00 Uhr
Sa:   6:00 - 12:00 Uhr
So:    7:30 - 12:00 Uhr

Daumoser, Albaching
Bäckerei:
Mo-Fr:    6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr
EDEKA
Mo-Fr:    7:30 - 18:00 Uhr
Sa:    7:30 - 12:30 Uhr

Bäckerei, Maitenbeth:
Lotto-Toto-Annahmestelle
Mo-Sa:    7:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi, Sa: nachmittag 
 geschlossen

EDEKA Raab,
Rechtmehring:
Mo, Di, Do, Fr:
   6:30 - 18:30 Uhr
Mi:    6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 13:30 Uhr

Edenharder, Blumen:
Di,Do,Fr   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi:    8:00 - 12:00 Uhr
Sa:    7:00 - 13:00 Uhr

Friseur Hesse, Pfaffi ng:
Di, Fr:    9:00 - 18:00 Uhr
Mi:    9:00 - 20:00 Uhr
Sa:    8:30 - 12:00 Uhr

Friesinger,
Gefl ügel, Eier, Honig:
Mo-Fr:    8:00 - 18:00 Uhr
Sa:    8:00 - 14:00 Uhr

Gasthof Forsting:
täglich:    7:00 - 1:00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Gasthaus Flecklhäusl:
täglich:  10:00 - 24:00 Uhr

Gasthaus Nitzl, Aign:
täglich:  12:00 - 24:00 Uhr

Gasthaus Kalteneck:
Mo-Fr:  11:00 - 1:00 Uhr
Mi:  Ruhetag
Sa,So:  10:00 - 1:00 Uhr

Kieswimmer & Janker:
Mo-Fr:    8:00 - 12:00 Uhr
 13:30 - 18:00 Uhr
Sa:    9:00 - 13:00 Uhr

Metzgerei Sewald:
Di:    6:30 - 12:30 Uhr
Do, Fr:    6:30 - 12:30 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Sa:    6:00 - 12:00 Uhr

MNC-Tec GmbH:
Mo-Do:    8:00 - 12:00 Uhr
 13:00 - 17:00 Uhr
Fr:    8:00 - 12:00 Uhr

Oettl, Kfz-Werkstätte:
Mo-Fr:    7:30 - 12:00 Uhr
 13:00 - 17:00 Uhr

Rechtm. Getränkequelle:
Mo-Fr:    9:00 - 12:30 Uhr
 14:00 - 18:30 Uhr
Sa:    9:00 - 14:00 Uhr

Raiffeisenbank RSA-
Albaching:
Mo,Di,Fr   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 16:30 Uhr
Mi:    8:00 - 12:00 Uhr
Do:    8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 17:00 Uhr

Raiffeisenbank RSA-
Rechtmehring:
wie Raiffeisenbank Albaching,
jedoch zusätzlich:
Do:  14:00 - 19:00 Uhr

Sparkasse Albaching:
Mo,Di,Fr:   8:30 - 12:30 Uhr
 14:00 - 16:30 Uhr
Do:    8:30 - 12:30 Uhr
 14:00 - 17:30 Uhr

Weilnhammer+Häuselmann
Freimehring:
Do:  18:30 - 21:15 Uhr

Geschäfte und FirmenBehörden / öffentl. Einrichtungen
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Pfarrbücherei
Albaching

Überbackene    KäsekartoffelnEin Rezepttipp von Renate

So

Do

Öffnungszeiten: 
sonntags 

9.15 - 10.30 Uhr 
donnerstags 
16 - 18 Uhr 

(außer in der 
Ferienzeit)

Zutaten:

6 mittelgroße Kartoffeln

Für die Füllung: 
200g Kräuterfrischkäse

100g  geriebener Käse
100g kleingeschnittener Schinken

etwas Kümmel, Salz, Pfeffer, 
geschnittener Schnittlauch

alles vermengen

Die Kartoffeln waschen und mit der 
Schale etwa 30 Minuten  kochen, abkühlen 

lassen, waagerecht durchschneiden und 
die Kartoffelhälften mit einem Teelöffel 

aushöhlen. 

Die  ausgehöhlte Kartoffelmasse mit einer 
Gabel zerdrücken. 

Zum Schluss gibt man die Kartoffelmasse 
zur der Frischkäsemasse dazu. 

Die Kartoffelhälften damit  befüllen 
und bei 220°C etwa 15 - 20 Minuten 

überbacken.
Dazu schmeckt ein gemischter Salat 

Guten Appetit!

Isabelle und Jakob haben alles, 
was ein junges, erfolgreiches 
Paar braucht - und stehen doch 
mit leeren Händen da. Sehn-
süchtig und ratlos sehen sie zu, 
wie ihr Leben aus den Fugen 
gerät.

HÖRBUCH
Emmas Leben ist einfach per-
fekt. Bis ihr Freund John bei 
einem Autounfall ums Le-
ben kommt. Sie verkr iecht 
sich im Schneckenhaus ihres 
Schmerzes. Doch ihre Freunde 
sehen nicht tatenlos zu, und 
schon bald wird ihr klar, dass 
sie von den Menschen, die sie 
liebt, gebraucht wird. Und sie 
begreift, dass das Glück ganz 
nah sein kann, wenn man meint, 
es für immer verloren zu haben.

Marya Hornbacher ist durch die 
Hölle gegangen: Mit neun Jah-
ren wird sie bulimisch, später 
magersüchtig - bis sie mit 19 
Jahren nur noch 26 Kilo wiegt. 
Die Ärzte geben ihr noch eine 
Woche, aber Marya überlebt 
dank ihrer Willenskraft. Ihre 
Geschichte ist eine tieftraurige, 
doch lebensbejahende Ausei-
nandersetzung mit dem Selbst-
mord auf Raten.

Hörbücher
Ab jetzt gibt es in der 
Bücherei auch zahlreiche 
Hörbücher auszuleihen
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- Die Albachinger Rhythmus-
gruppe „Neues Leben“ spendete 
1200 DM, die Hälfte der Ein-
nahmen vom Liederabend, an 
die „Eltern-Kind-Gruppen“. 
- Beim Gauschießen in Haag 
errang Benno Moser mit einem 
tollen Teiler das Amt des Vize-
Gauschützenkönigs. Ferner 
wurde Stefanie Stockbrink in 
den Trainingskader des Gaues 
aufgenommen.
- Robert Mayer, der als Missi-
onar auf Zeit für ein Jahr nach 
Brasilien ging, berichtete im 
Nb-Magazin über seine Reise 
in das ferne Land, die dortigen 
Verhältnisse und seine Tätig-
keiten vor Ort.

2002:
- Die neue sechzehnseitige Ge-
meindebroschüre „Freizeitan-
gebote für Jugendliche in Alba-
ching“ wurde vom Jugendreferat 
erstellt und an alle Haushalte 
verteilt.
- Die Albachinger Gymnastik-
gruppe unter ihrem Leiter Kurt 
Tschauner feierte anlässlich des 
20jährigen Bestehens ihr Jubilä-
um in der Alpicha-Halle.
- Bei der Soli Albaching-Rosen-
berg übernimmt Petra Kollmer, 
selbst eine sehr erfolgreiche 

... in den November -
Ausgaben?

1992:
- Von der Uneinigkeit der Ge-
meinderäte über den jetzt not-
wendigen Verfahrensweg zur 
angestrebten Verwaltungsge-
meinschaft Pfaffi ng-Albaching 
war die letzte Gemeinderats-
sitzung geprägt. Die Albachin-
ger Vertreter, der Bürgerverein 
Albaching sowie die UBG 
Pfaffi ng wollen das Verfahren 
vorantreiben.
- Ihre Liebe zur Tradition be-
wiesen einmal mehr die Al-
bachinger Schützen an Kirch-
weih: Einem der schönsten 
Bräuche, dem „Kirta-Hut-
schn“, wurde beim Moser 
Bene in Ödenau neues Leben 
eingehaucht.
- Die Arbeiten für das Alba-
chinger Sportheim sind bereits 
in vollem Gange: Seit einigen 
Tagen ist die Firma Tröstl mit 
den Kellerarbeiten beschäftigt, 
die bis Mitte November abge-
schlossen sein sollen.

1997:
- Deutschlands Torwartlegende 
Sepp Maier überreichte den 
Spielern des SV Albaching die 
von „Dobner-Kosmetik“ ge-
sponserten neuen Trikots.

‘92-‘07

Sportlerin, das Kunst- und 
Einradtraining.
- Die KLJB Albaching veran-
staltete zum ersten Mal eine 
Halloweenparty, zu der das 
Erscheinungsbild des Feuer-
wehrhauses komplett verändert 
wurde.

2007:
- Auf ein ereignisreiches Jahr 
konnte die KLJB Maitenbeth 
bei ihrer Jahreshauptversamm-
lung zurückblicken, bei den 
Neuwahlen wurden fast alle 
Ämter neu besetzt.
- Zum 70. Geburtstag von Ro-
semarie Stummer konnte man 
in der Rubrik „Nb-Aktuell“ 
eine Hommage an das Alba-
chinger Original lesen.
- Im Vorfeld der Kommunal-
wahlen stellen sich mit Franz 
Sanftl und Sebastian Friesin-
ger bereits zwei Bürgermei-
sterkandidaten, allerdings noch 
wenige Kandidaten für den 
Gemeinderat zur Verfügung.
- Auf einer Doppelseite konn-
ten zahlreiche Fotos von der 
Teilnahme der beiden Alba-
chinger Hochradfahrer Richard 
Ettmüller und Winfried Göschl 
am Tourismus Cultural Festi-
val in China bestaunt werden.

Wissenswertes

Nb-Flohmarkt
Der kostenlose 

Service für unsere Leser
Flohmarktanzeigen bitte entweder in 
unseren hölzernen Briefkasten am Al-
bachinger Feuerwehrhaus oder in den 
elektronischen mit folgender Adresse: 

nb-verein@albaching.de

Gibt es auch dreifache 
Regenbögen? 

»Regenbogen am Morgen, 
wird für Regen und böigen 
Wind sorgen. Regenbogen 
am Nachmittag, bess‘res 
Wetter bringen mag«, so die 
Bauernregel zu einem der 
imposantesten Naturschau-
spiele unserer Atmosphäre. 
Ein Regenbogen erscheint 
dann am Himmel, wenn die 
Sonne scheint und es zur 
gleichen Zeit regnet. Die 
Sonnenstrahlen werden von 
den Regentropfen sowohl ge-
brochen als auch refl ektiert.
Die Tropfen wirken dabei 
wie ein geschliffenes Pris-
ma und zerlegen das weiße 
Sonnenlicht in seine Farbbe-
standteile (Spektralfarben) – 
von außen nach innen in der 
Reihenfolge: Rot, Orange, 
Gelb, Grün, Blau, Indigo, 
Violett (die sieben sprich-
wörtlichen Regenbogenfar-
ben). Dazwischen liegen im 
fließenden Übergang alle 
»Zwischenfarben«, sodass es 
nicht möglich ist, die genaue 
Anzahl der Farben eines Re-
genbogens zu bestimmen. 
Je dicker die Tropfen sind, 
desto intensiver leuchtet der 
Farbbogen. 
Der Bogen entsteht mit ei-
nem Radius von 42 Grad. 
Manchmal kommt man in 
den Genuss, sogar zwei 
Bögen zu sehen. Der so ge-
nannte Neben-Regenbogen 
entsteht, wenn die Strahlen 
im Tropfeninneren zwei Mal 
ref lektiert werden. Dabei 
kehrt sich die Farbreihen-
folge um und es entsteht ein 
zweiter, höher liegender Bo-
gen mit einem Radius von 51 
Grad. Er ist weniger intensiv 
und leuchtet nicht so kräftig 
wie der Hauptbogen.
Äußerst selten gibt es noch 
einen dritten Regenbogen. 
Eigentlich können durch 
weitere Reflexionen auch 
unendlich viele Nebenbögen 
entstehen, die aber so licht-
schwach sind, dass man sie 
nicht mehr erkennen kann.

VerschenkeSucheVerkaufe

Zwei Kätzchen (schwarz bzw. 
dreifarbig hell) zu verschen-
ken
 Tel. 08076 - 1871

Suche dringend große Garage 
(4m breit, 6 m lang) mit Strom-
anschluß für das Unterstellen 
und Arbeiten an meinem alten 
Fahrzeug.
 Tel: 0160-7044003

Die Ministranten suchen für 
die Kindermette Schachteln im 
Herzformat (Durchmesser ca. 
20 cm) zum Ausleihen. Danke! 
Die Ministrantenleitung. Bitte 
melden unter:
 Tel: 08076-605 

Suche Mitfahrgelegenheit von 
Wasserburg nach Albaching. 
Immer montags ca. 17 Uhr (au-
ßer Ferienzeit)

          Tel: 08076 - 8474

KFZ-Fahrradträger für 2 Rä-
der, auf Anhängekupplung auf-
setzbar, wie neu. Euro 60.-  
 Tel. 08076 - 1825

Winterreifen Hankock, 4 Stück 
auf Felge, Größe 175/70 R14, 
1000 km gefahren. 150 Euro
 Tel. 08076 - 1521

Snowboard Fanatic, blau mit 
Softbootbindung, Länge 140. 65 
Euro

Snowboard Softboots askew, 
Gr. 38, neuwertig. 35 Euro

Skischuhe alpina, Gr. 25.  
schwarz, 25,- Euro

ab 18 Uhr Tel. 08076 - 1035
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Albaching
in 
Alten 
Ansichten

Das Bild mit Gerüst ist ver-
mutlich aus Rechtmehring

Der Hof unten ist leider 
unbekannt. Wer Informa-
tionen dazu hat, wendet 
sich bitte an Fritz Betzl 
Tel.: 08076-1653
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Der Steckbrief:
Vorname, Name: Gabriele Bauer
Spitzname, Rufname: Hausname. „Hoizmaurerin“
 Geburtsort, Alter: München, 43 Jahre
Familienstand, Kinder: verheiratet, 3 Kinder
Beruf:  gelernte Buchhalterin, Hausfrau 
  angeheiratete Bäuerin
Augenfarbe, Schuhgröße: blau, 39
Sternzeichen, Charakter: Jungfrau, ehrlich, gutmütig

Persönliches:
Lieblingsspeise: Gemüse in jeder Form
Lieblingsgetränk: Rotwein 
Lieblingsradiosender: Bayern 3
Lieblingswirtschaft: überall dort, wo es gut schmeckt 
  und gemütlich ist
Lieblingslied/-sänger: STS, Pur
Lieblingsfi lm:  Krimis „Adelheid und ihre 
  Mörder“
Hobbys:  Spielmannszug Ebersberg 
  „Pfeiferl“(Querfl öte),  Spielen, 
  PGR und Lesen
Lieblingskleidung: sportlich, Jeans und Pulli /Bluse
Lieblingsmannschaft: SVA (Sohn Thomas spielt in der 
  C-Jugend
Lieblingssport:  Wandern

Das Interview:
Was wärst du gerne gewor-
den?
Ich hätte gerne Psychologie stu-
diert.

Was wünscht Du dir persön-
lich am meisten?
Gesundheit für mich und meine 
Familie. Noch eine gute Zeit im 
PGR.

Was wünscht Du dir für dei-
nen Heimatort am meisten?
Ein gutes Miteinander und dass 
Pfarrer Mittermaier noch lange 
unser Pfarrer ist. 

Was würdest Du auf eine ein-
same Insel mitnehmen?
Ein gutes Buch.

Was würdest Du machen, 
wenn Du ein Jahr Urlaub hät-
test?
Die Welt anschauen

Was magst du überhaupt 
nicht?
Schuhe putzen, Zahnarzt

Was wäre Dein Traumberuf?
Den Traumberuf habe ich ei-
gentlich: Als Hausfrau, Mutter 
und Bäuerin bin ich sehr viel-
seitig.

Was bringt Dein Blut in Wal-
lung?
Hinterhältigkeit, Ungerechtig-
keit, Lügen, Intoleranz.

Wobei oder wodurch kommst 
Du ins Schwärmen?
Beim Bergsteigen, wenn ich den 
Gipfel erreicht habe und einen 
tollen Ausblick genießen kann. 
Bei einem gemütlichen Abend 
mit Freunden und mit gutem 
Essen. 
Mich freut es auch sehr, wenn 
Veranstaltungen des PGR, sei 
es  die Mission, das Kirchen-
café oder Pfarrgartenfest gut 
gelingen und wir eine positive 
Rückmeldung bekommen.
Ich fi nde auch die Zusammenar-
beit mit den anderen kirchlichen 
Gruppen, seien es die Kirchen-
verwaltung, KLJB, die Minis, 
usw. mit dem PGR sehr gut. Die 
Arbeit macht wirklich Spass.

Könntest Du dir vorstellen, 
woanders zu leben?
Ja, z. B. am Meer, in Italien oder 
an der Ostsee.
 
In welcher Zeit würdest Du 
gerne leben?
Ich bin zufrieden in der jetzigen 
Zeit. Es geht uns doch sehr gut, 
oder!?

Bei welchem Ereignis wärst 
Du gerne dabei gewesen?
Beim Berliner Mauerfall. 

Was fehlt Dir in deinem 
Wohnort/Deiner Gemeinde 
am meisten?
Ein Schwimmbad und eine 
Apotheke.

Hast du einen Witz parat?
Der Witz ist aber männerfeind-
lich: 
Sagt eine Frau zur anderen: „ 
Mein Mann ist deprimiert!“ 
Darauf die andere: „Meiner ist 
auch ein Depp, aber prämiert 
wurde er dafür noch nicht.

Wie sieht dein Traummann 
aus?
Meinen Traummann habe ich 
zu Hause.

Mit welcher Person würdest 
Du gerne tauschen?
Mit keiner! Denn jeder hat sein 
eigenes Päckchen zu tragen. 

Mit welcher Person würdest 
du ein Streitgespräch füh-
ren?
Mit dem Papst oder Erzbischof 
R. Marx über „Dem Glauben 
Zukunft geben“

Welche Erlebnisse und Erfah-
rungen haben Dich am stärk-
sten geprägt?
Die vielen Auslandsreisen (Eng-
land, Irland, Spanien, Frank-
reich) mit dem Spielmannszug 
Ebersberg. Natürlich die Ge-
burt meiner drei Kinder und die 
Krankheit meines Mannes.

Nach welchen Kriterien ge-
staltest Du dein Leben?
Zu dem zu stehen, was man 
tut oder sagt, mit allen Konse-
quenzen. 

Wie lautet Dein Lebensmot-
to?
Zufrieden muaß ma sei.

Vielen Dank 
für das Interview!            

 
Rita Neumann

Gabriele Bauer managt Haus, Hof, Familie und den Pfarr-
gemeinderat Albaching.

Mag Krimis aber keine Zahnärzte: Gabriele Bauer
Die Pfarrgemeinderatsvorsitzende stellt sich dem Nb-Boulevard
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Maitenbeth

Rechtmehring

Albaching
Inserenten-
verzeichnis

Redaktionsschluss
für die Ausgabe 204
(Dezember 2008):

Mi.,  26. November 2008

Ambuka 10
Aucotronic Systems 33
Bachmeier, Allianz 11
Bäckerei Daumoser GmbH 8
Bauer, Baggerbetrieb 24
Bauer, techn. Dienstleistungen 7
Birkmaier, Elektro 29
Cafe Oibich 12
Eggerl, Fahrschule 11
Fenster Rappolder 8
Fliesen Lipp 10
Fliesenlegerei 21
Forsting, Brauerei 15
fram. HARMONY 26
Friesinger, Gefl ügel & Honig 22
Fußstetter, Zimmerei 18
Ganslmeier, Schreinerei 23
Gasthaus Kalteneck 18
Geidobler Tore 6
Glück, Bäckerei 20
Göschl, Spenglerei 28
Grandl, Heizung - Sanitär 25
Hanslmeier, Bauelemente 5
Hirschhuber, Optik 26
Kfz Rugge 29
Kieswimmer&Janker, 
orth. Schuhtechnik 19
Köbinger, Light&Stage 12
Komorek, Fußpfl ege 13
Krieger Landhandel 27
Madersbacher, Kläranlagen 27
Moser, Baggerbetrieb 14
Nagelstudio Eberherr 5
Oettl, Landmaschinen & Kfz 27
Oli´s PC Werkstatt 33
Ostermaier, Heizung/Sanitär 23
Pizzeria ROMA 10
Raiffeisenbank RSA 6
Sanftl, Bautechnik 20
Sanin, Heilpraktikerin 21
SAS, Veranstaltungstechnik 28
Schefthaler, Montage 14
Schmid, Landtechnik 4
Schmid, Sachverständiger 30
Seidel, Schnelldruck 22
Seidinger, Schreinerei 20
Seidinger, Wildspezialitäten 21
Sewald, Metzgerei 12
Söll, Friseur-Service 7
Spötzl, Heizöl 24
Vital, Imkerei 25
Weigl, Reifen 22
Weilnhammer 13
Wieser, Elektro 9
Wimmer, Getränke 9

November:
Fr. 07.11. Messe für Kriegsopfer u. verst. Mitglieder, KSK, Pfarrkirche, 19:15 Uhr
Di. 11.11. St. Martinszug, Pfarrgemeinde, Pfarrheim, 18:30 Uhr
Do. 13.11. Bürgerversammlung, Gemeinde, Kirchenwirt Rechtmehring, 19:30 Uhr
Fr. 14.11. Waldbegehung, Gemeindestraße zw. Brunnthal u. Holzham, 13 Uhr
Do. 20.11. JHV mit Gottesdienst, Landvolk, Pfarrkirche u. Pfarrheim, 19:15 Uhr
Do. 20.11. Luftgewehrmeisterschaft, KSK, Schützenheim Rechtmehring, 20:00 Uhr
Di. 25.11. Adventskranzbinden, Frauengemeinschaft, Feuerwehrhaus, 19:00 Uhr
Mi. 26.11. Adventskranzbinden, Frauengemeinschaft, Feuerwehrhaus, 13:30 Uhr
Sa. 29.11. Adventfeier mit Adventkranzverkauf, Frauengem., Pfarrheim, 14 Uhr
So. 30.11. Stammtisch, KSK Rechtmehring, Gasthaus Flecklhäusl, 14:00 Uhr

Dezember:
Sa. 06.12. JHV, SC 66 Rechtmehring, Sportheim Rechtmehring, 20:00 Uhr
Mi. 10.12. Anmeldeschluss zur Musicalfahrt zu We will rock you, Frauengem.
Sa. 13.12. Adventfeier, Gartenbauverein Rechtmehring, Pfarrheim, 20:00 Uhr

November:
Do. 06.11. Pfarrversammlung, Pfarrei, Kalteneck, 20 Uhr
 7./8.11. Theater, TMVA, Alpicha-Halle, 20 Uhr
Di. 11.11. Gemeinderatssitzung, Gemeinde, FFW-Haus, 19:30 Uhr
Di. 11.11. Martinszug, 18 Uhr, Kirche
 14./15./16.11. Theater, TMVA, Alpicha-Halle, 20 Uhr
So. 16.11. Familiengottesdienst mit den Flötenkindern, Pfarrei, Kirche, 10 Uhr
So. 16.11. Volkstrauertag / Kriegerehrung, Pfarrei, Kirche, 8:30 Uhr
Di. 18.11. Schafkopfkurs, KLJB, FW-Haus, 19 Uhr
Do. 20.11. Weihnachtsfeier Kunstradfahrer, Soli, Alpicha-Halle, 15 Uhr
 21./22.11. Theater, TMVA, Alpicha-Halle, 20 Uhr
Di. 25.11. Elternabend Erstkommunionkinder, Pfarrei, Pfaffi ng, 20 Uhr
Mi. 26.11. Jahreshauptversammlung, RSV Albaching, Pizzeria Roma, 19 Uhr
Fr. 28.11. Jahres-Abschlussfeier, SVA-S, Stockheim, 19:30 Uhr
Sa. 29.11. Weihnachtsfeier, Soli, Kalteneck
So. 30.11. Jugendgottesdienst, KLJB, Kirche, 19:15 Uhr

Dezember:
Mo. 1.12. Klammerabend für die Nb-Dezemberausgabe, FW-Haus, 19 Uhr
Do. 04.12. Adventfeier, kfd, Kalteneck, 14 Uhr
 5./6.12. Nikolausdienst, KLJB
So. 07.12. Patrozinium anschl. Kaffee im Pfarrhaus, Pfarrei, Kirche, 10 Uhr
Di. 9.12. Gemeinderatssitzung, FW-Haus, 19.30 Uhr
Fr. 12.12. JHV und Weihnachtsfeier, NBV, Kalteneck, 20 Uhr
Sa. 13.12. Hockeyturnier, KLJB, Alpicha-Halle, 19 Uhr

Dezember:
Do. 11.12. Christbaumverst., Hubertusschützen Brandstätt, Gasth. Zacherl, 20 Uhr
Do. 18.12. Weihnachtsfeier, Hubertusschützen Brandstätt, Gasth. Zacherl, 20 Uhr

Liebe Vereine 
und Veranstalter:
Um den Terminkalender mög-
lichst komplett und aktuell zu 

gestalten, bitten wir um die stän-
dige Mitteilung ihrer aktuellen 

Termine und eventuellen
Änderungen an:

nb-verein@albaching.de

Herzlichen Dank !!!
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...möchte sich der Nb-Verein 
für die rasche Umsetzung 
der beantragten Spielverle-
gungen beim Bayerischen 
Fußball Verband bedanken. 
Dieses Wochenende wurde 
die im letzen Nb-Heft an die-
ser Stelle bekanntgegebenen 
Anforderung der Nb-Redakti-
on bereits umgesetzt und das 
aktuelle Redaktionswochen-
ende spielfrei gehalten. Auch 
die Redaktionswochenenden 
im November, sowie im De-
zember, Januar und Februar 
sind spielfrei. Der Rest der 
Rückrunde muss allerdings 
neu geplant werden. Weitere 
Informationen folgen an die-
ser Stelle im Frühjahr.  (gm)

Kurz vor Schluss...

Begräbnisstimmung auch bei Albachinger Bankdirek-
toren: Aber mit dem richtigen Getränk ist auch der größ-
te Schmerz zu verkraften.               Foto: Zech

Albaching (fk) - Drei Park-
bankdirektoren aus Berg sind 
nach den neuesten Recherchen 
der Nasenbach-Redaktion be-
sonders stark von der aktuellen 
Bankenkrise betroffen:

Rettungspaket mit

18 Milliarden Euro
In ihrer Verzweiflung nahmen 
sie das Rettungspaket der Bun-
desregierung in Anspruch. 
Die bittere Folge: Gleich nach 
der Beantragung eines 18 Mrd. 
Euro Zuschusses vom Bund 
wurde klar, welchen Dämpfer 
sie hinnehmen müssen. Jetzt 
steht nicht nur ihre Parkbank 
durch hochspekulative Ge-
schäfte auf wackeligen Füßen.

Jahresgehälter

eingefroren
Nein, auch der Lebensstandard 
der drei Direktoren musste 

Bankenkrise in Berg
Gehaltsdeckelung trifft einige sehr hart

empfindlich heruntergefahren 
werden. 
Da das Jahresgehalt auf 500.000 
Euro eingefroren wurde, ist nun 
auch Ebbe im Getränkelager. 

Gut, dass hier das Oibichna Ret-
tungspaket greift: Für verarmte 

Bankdirektoren gibt es ein Frei-
tragl Oibichna Hoibe, abzuholen 
jederzeit bei Wast Friesinger in 
Schacha. 

Fröhliche Stock-Bambinis
Mittwochsgruppe übt fleißig

Albaching (fk) - Sie tun sich 
noch etwas schwer mit den 
schweren Stöcken der Erwach-
senen, aber mittlerweile geht 
es einigermaßen: Seit mehre-
ren Wochen trainiert Jugend-
leiter Franz Meixner mit dem 

Jugendleiter Franz Meixner mit dem Nachwuchs: Maxi 
Wierer, Günther Greißl, Thomas Späth, Christian Rin-
ner, Franzl Konrad, Seppi Voglsammer, Fred Horny, 
Franzl Raab und Ralfi  Wagner. Auf dem Bild fehlen 
Seppi Sewald und Gerhard Krahl.        Foto: Müller 

ehrgeizigen U52-Nachwuchs 
der Stockschützen. Auch Ab-
teilungsleiter Helmut Maier, 
Ludwig Ettmüller und Oldie 
Sepp Zeiler haben dem Nach-
wuchs bereits wertvolle Tipps 
gegeben.  

Dreimal Ausgezeichnet
Kandidaten glänzen mit Service und Leistung

Rechtmehring /Griesstätt /
Kerschdorf (gm) - Im Monat 
Oktober war das Team der Qua-
litätsprüfer besonders fleißig 
unterwegs. Nach einer Odys-
see durch den Altlandkreis 
Wasserburg und gefühlten 100 
km Fahrtweg fand man sich 
schließlich in Rechtmehring 
beim Kirchawirt ein. Hier gab 
es ordentliche Brotzeit in ange-
messener Menge. Nur ein Tester 
wurde nicht satt (Codename To-

mili). Die weiteren Stationen in 
diesem Monat waren der Jäger-
wirt in Griesstätt, der mit guten 
Bier und leckerem Essen mit 
riesigen Portionen glänzte und 
das Gasthaus Schmid in Kersch-
dorf (Freiham) das unbeschreib-
lich gutes Essen lieferte. Zudem 
gab es hier eine große Auswahl 
an Weißbieren. Das bedeutet: 
drei erstklassige Wirte im Okto-
ber. Weitere Berichte folgen im 
nächsten Heft an dieser Stelle.

Das Prüfteam in Kerschdorf bei Alteiselfi ng (ein Geheim-
tipp) mit der Wirtin.        Foto: Testteam


